
Ein Stadtplatz, viele Möglichkeiten
Preisgericht lobt Entwurf des Kasseler Büros „Foundation 5“ für Neugestaltung aus / Kostenrahmen: rund eine Million Euro

Schlüchtern (CS). Am-
berbäume, die für Licht und 
Schatten sorgen, Wasserspie-
le, Mondstrahler, Wasserrin-
nenbeleuchtung, mobile Sitz-
elemente, Holzelemente: Der 
Stadtplatz in Schlüchtern soll 
in zwei Jahren erstrahlt in neu-
em Glanz erstrahlen.

Nach über sieben Stunden hat-
te ein achtköpfiges Preisgericht 
unter dem Vorsitz des Nürnberger 
Landschaftsarchitekten Professor 
Gerd Aufmkolk den Entwurf des 

Kasseler Architektenbüros „Foun-
dation 5“ für die Neugestaltung 
des Platzes vor dem Rathaus als 
Sieger ausgelobt.

Insgesamt gingen sechs Vor-
schläge renommierter Planer ein, 
die den vorgegebenen Kostenrah-
men von rund einer Million Euro 
netto nicht überschritten.

Die Jury lobte bei der Begrün-
dung die „weiche Einheitlichkeit 
und Multifunktionalität“ des Vor-
schlages. Ob Markt, Feiern, Kon-
zert oder Theater: Der Entwurf 
ermögliche alles, betonte Modera-

tor Aufmkolk. Prägende Elemen-
te seien Amberbäume und ein 
erweiterbares Holzpodest an der 
Brandmauer gegenüber dem Rat-
haus. An die Historie erinnere ein 
Wasserfeld an der Südseite. Da-
vor würden die Kinder von einem 
Wasserspiel mit 18 unterschied-
lich hohen Fontänen bespaßt. 
Der Stadtplatz werde auch künf-
tig als Marktplatz fungieren, da 
alle Sitzelemente verschoben und 
neu platziert werden könnten und 
so der Wochenmarkt ausreichend 
Platz zur Verfügung habe.

Die Wassergasse bleibe weiter-
hin Einbahnstraße in Fahrtrich-
tung Krämerstraße. Entlang der 
Häuserzeile entstünden rund 20 
Parkplätze. Die Wasserrinne bil-
de eine trennende Barriere zur 
Fahrbahn.

Multifunktional nutzbar

Rund zwei Dutzend Amberbäu-
me ersetzen die vorhandenen Pla-
tanen. „Der Amberbaum braucht 
keine besonderen Pflegemaßnah-
men. Am besten lässt man ihn 
ungestört wachsen“, sagte Land-

schaftsarchitekt Aufmkolk. Der 
Juror wies überdies darauf hin, 
dass jeder der sechs Entwürfe 
für sich stehe, urheberrechtlich 
geschützt sei und nicht mitein-
ander gemischt werden könne. 
„Die Auslobung hat empfehlen-
den Charakter. Im Regelfall folgt 
aber das Stadtparlament dem Rat 
des Preisgerichts.“

Deutlich erleichtert nahmen 
Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller und Ortsvorste-
her Rainer Grammann die Ent-
scheidung des Preisgerichtes zur 

Kenntnis. Grammann freute sich 
darüber, dass sich zahlreiche Bür-
gerwünsche in dem Entwurf des 
Kasseler Büros wiederfänden. Für 
Möller wiederum sei es nach eige-
nem Bekunden wichtig gewesen, 
dass der Vorschlag für alle Nut-
zungen des Stadtplatzes geeig-
net sei.

Rathauschef Matthias Möller, 
Ortsvorsteher Rainer Grammann 
und Sachgebietsleiter Thomas 
Rau sind mit der Entscheidung 
des Preisgerichtes voll und ganz 
zufrieden.

Professor Gerd Aufmkolk erläutert den Entwurf des Kasseler Büros „Foun-
dation 5“.

Bürgermeister Matthias Möller, Ortsvorsteher Rainer Grammann und Sachgebietsleiter Thomas Rau sind mit der Entscheidung des Preisgerichtes 
zufrieden. � Fotos: Dietmar Kelkel

Standorte für Impfzentren festgelegt
Einsatzbereitschaft soll bis 11. Dezember erreicht sein / Fachliches Personal zur Unterstützung gesucht

Main-Kinzig (BWB). Der 
Main-Kinzig-Kreis hat die 
Standorte für die beiden ge-
planten Corona-Impfzentren 
festgelegt. Nach Abstimmung 
und Begehungen verschie-
dener Immobilien haben sich 
die August-Schärttner-Halle 
in Hanau und die neue Groß-
sporthalle der Kreisrealschu-
le in Gelnhausen als die bes-
ten Optionen herausgestellt. 

Für beide Objekte sind nun mit 
Hochdruck die konkreten Planun-
gen angelaufen. Dabei wird der 
Landkreis im Hinblick auf das 
Impfzentrum in der Schärttner-
Halle auch von der Stadt Hanau 
unterstützt. „Wir benötigen aus-
reichend große und gut erreich-
bare Gebäude, die zudem ohne 
großen Aufwand sofort verfüg-
bar sind und den Anforderungen 
für die Impflogistik auch entspre-
chen“, erklären Landrat Thors-
ten Stolz, Gesundheitsdezernentin 

Susanne Simmler, Kreisbeigeord-
neter Winfried Ottmann und Ha-
naus Oberbürgermeister Claus 
Kaminsky in einer gemeinsa-
men Mitteilung. Dies ist mit den 
beiden Impfzentren in der Brü-
der-Grimm-Stadt Hanau und der 
Kreisstadt Gelnhausen gegeben. 
In enger Abstimmung werden ab 
sofort die weiteren organisatori-
schen und personellen Vorberei-
tungen getroffen, um fristgemäß 
zum 11. Dezember die Einsatz-
bereitschaft nach Wiesbaden zu 
melden.

Die Anforderungen für die künf-
tigen Impfzentren sind klar umris-
sen: An sieben Tagen in der Wo-
che sollen dort zwischen 7 und 22 
Uhr bis zu 1000 Personen geimpft 
werden. Für die kurzfristige Reali-
sierung hat die Hessische Landes-
regierung den verantwortlichen 
Landkreisen und kreisfreien Städ-
ten gewisse Freiräume geschaf-
fen und zudem bürokratische Auf-
lagen außer Kraft gesetzt, um in 

diesem Sonderfall keine unnöti-
ge Zeit zu verlieren.

„Diese großangelegte Impfaktion 
ist eine historische Kraftanstren-
gung, bleibt eine enorme Heraus-
forderung, für die wir alle Kräfte 
und Ressourcen mobilisieren. Die 
Einrichtung von zwei stationären 
Zentren und einem mobilen Team 
zur Impfung von rund 250 000 
Menschen zwischen Maintal und 
Sinntal, ist eine enorme logisti-
sche, organisatorische und per-
sonelle Herausforderung, die wir 
gemeinsam leisten werden“, lau-
tet die klare Botschaft von Stolz, 
Simmler und Ottmann. Denn es 
sei gerade in dieser Situation eine 
klare Verabredung der Kommu-
nen, die Kräfte zu bündeln und im 
Sinne der Bürgerinnen und Bürger 
gemeinsam die anstehende Auf-
gabe zu meistern.

Parallel zu den organisatori-
schen Vorbereitungen werden 
auch die bestehenden Kommu-
nikationsstrukturen weiter ausge-

baut. In diesem Zusammenhang 
wird auf die wichtige Informa-
tion des Hessischen Innenminis-
teriums hingewiesen, dass die 
„Einladung und Terminkoordi-
nierung zentral durch das Land 
erfolgt“. Umgekehrt bedeutet die-
se Botschaft, dass die Bürgerinnen 
und Bürger hier nicht selbst tätig 
werden müssen. Die Kreisspitze 
kündigt an, zum Thema Corona-
Impfung jeweils über die aktuel-
le Entwicklung zu informieren.

Enorme Herausforderung

Angelaufen ist bereits auch die 
konkrete Personalakquise für die 
Arbeit in den Impfzentren. In 
einem Rundschreiben sowie auf 
der Homepage sucht der Main-
Kinzig-Kreises zur Unterstützung 
dieser wichtigen Arbeit ab sofort 
fachliches Personal, also Ärztin-
nen und Ärzte, Apothekerinnen 
und Apotheker, Medizinische 
Fachangestellte sowie verfügba-
re Beschäftigte aus den Bereichen 

Krankenpflege, Pharmazeutisch-
Technische Assistenz oder mit 
vergleichbaren Qualifikationen. 
Auch Menschen, die Zivildienst 
oder Bundesfreiwilligendienst im 
Bereich Alten- und Krankenpfle-
ge absolviert haben, sind ange-
sprochen. Die gesamte Impfaktion 
kann bis in den Herbst des kom-
menden Jahres andauern.

Die Freiwilligen sollten jünger 
als 65 Jahre alt sein und zu kei-
ner expliziten Corona-Risikogrup-
pe zählen. Wer in den genannten 
Kategorien relevante berufliche 
Vorerfahrung besitzt und bele-
gen kann, kann sich direkt bei 
der Verwaltung melden mit dem 
Online-Formular. Selbstverständ-
lich werden die ausgewählten Per-
sonen auf ihren Einsatz vorberei-
tet, erhalten eine Vergütung und 
werden haftungsrechtlich abge-
sichert. 

Weitere Informationen gibt es 
online unter: 

www.mkk.de/coronetz
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Krämerstraße 43 | 38381 Schlüchtern

So erreichen Sie uns:
Anzeigen-BWB@vrm.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (0 66 61) 153 988 788

Redaktion-BWB@vrm.de 
Telefon (0 66 61) 153 988 711

Fax (0 66 61) 153 988 700

Beilagen- und Redaktionsschluss 
Montag 10 Uhr

Anzeigenschluss 
Dienstag 12 Uhr

Weder Feier noch 
Versammlung 

Mottgers (BWB). Aufgrund 
der aktuellen Situation und der 
weiterhin anhaltenden Einschrän-
kungen hat der Vorstand des FC 
Hermania Mottgers mittlerweile 
entschieden, die diesjährige Jah-
reshauptversammlung und die für 
Samstag, 19. Dezember, geplan-
te Weihnachtsfeier ausfallen zu 
lassen.
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Tolle Geschenkideen
Weihnachtliche Angebote

Schnell. Flexibel. Individuell.
Einfach mal stöbern.
shop.spessart-therme.de

BIS
27.12.
!

shop.spessart-therme.deshop.spessart-therme.de

BIS
27.12.
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20% RABATT
AUF IHREN

GESAMTEN EINKAUF
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LAGE DIESES
COUPONS

*ausgenommen bereits reduzierte Ware
Gültig bis einschließlich 31.12.2020
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Beratung mit Herz
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Wir liefern auch nach Hause - www.webdrink.de
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Pils + Fun

Katholische Kirche
Schlüchtern. Samstag, 18 Uhr:  
Vorabendmesse. – Sonntag, 10 
Uhr: Hochamt.
Steinau. Samstag, 17 Uhr: Vor-
abendmesse.
Uerzell. Sonntag, 8.30 Uhr: 
Heilige Messe.
Ulmbach. Sonntag, 10 Uhr: 
Hochamt.
Bad Soden. Samstag, 15.30 
Uhr: Eucharistiefeier in polni-
scher Sprache. 18 Uhr: Eucha-
ristiefeier.
Salmünster. Sonntag, 10.30 
Uhr: Eucharistiefeier. 17 Uhr: 
Wort und Musik im Advent.
Ahl. Samstag, 18.30 Uhr: Eu-
charistiefeier.
Züntersbach, Mottgers und 
Altengronau. Sonntag, 10 Uhr: 
Heilige Messe in Mottgers mit 
anschließender Beichtgelegen-
heit.
Romsthal. Sonntag, 18 Uhr: 
Heilige Messe.
Herolz. Freitag. 8.30 Uhr: Herz 
Jesu-Andacht. 9 Uhr: Heilige 
Messe. 
Sannerz. Freitag, 18 Uhr: Hei-
lige Messe. – Samstag, 18 Uhr: 
Heilige Messe.
Sterbfritz. Sonntag, 9 Uhr: Hei-
lige Messe.
Weiperz. Sonntag, 10.30 Uhr: 
Heilige Messe.

Evangelische Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 
Uhr: Familiengottesdienst mit 
dem Kinderchor mit Pfarrerin 
Schneider.
Niederzell. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin Fai-
ling.
Elm. Sonntag, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrerin Failing.
Gundhelm. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfarrerin 

Schneider.
Hutten. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin 
Schneider.
Ramholz. Sonntag, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Lins.
Hintersteinau. Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst im Dorfge-
meinschaftshaus.
Reinhards. Sonntag, 9 Uhr: 
Gottesdienst.
Wallroth. Sonntag, 11 Uhr: Got-
tesdienst.
Ahlersbach. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst.
Hohenzell. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst.
Bellings. Sonntag: 17 Uhr: Got-
tesdienst @nders.
Steinau, Seidenroth, Marborn. 
Sonntag, 9 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfarrerin Klaus in der Berg-
kirche in Seidenroth. 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin Klaus 
in der Katharinenkirche in Stei-
nau. 
Weichersbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Lektorin 
Koschella.
Schwarzenfels. Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Lektorin 
Koschella.
Oberkalbach. Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst.
Kirchspiel Sterbfritz und 
Breunings. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst in Breunings mit 
Pfarrer Schmitz. 10.45 Uhr: Got-
tesdienst in Sterbfritz mit Pfar-
rer Schmitz
Kirchspiel Oberzell und Zün-
tersbach. Sonntag, 9.30 Uhr:  
Gottesdienst in Züntersbach mit 
Pfarrer Gleim.
Kirchspiel Jossa und Marjoß. 
Sonntag, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
in Marjoß mit Pfarrer Schneider.
Kirchspiel Altengronau und 
Neuengronau. Sonntag, 10.45 

Uhr: Gottesdienst in Altengro-
nau mit Pfarrer Schneider.
Bad Soden. Sonntag, 10 Uhr:  
Familienkirche mit Pfarrer Hen-
ning.

Freie evangelische 
gemeinde
Weichersbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl.

n e u a p o s t o l i s c h e 
Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr, 
und Mittwoch, 20 Uhr: Gottes-
dienst.

Ahmadiyya Muslim 
Jamaat
Schlüchtern. Freitag, 13.30 
Uhr: Freitagsgebet. Die Predigt 
wird auf Deutsch und Urdu ge-
halten. Im Gebetszentrum fin-
det unter anderem täglich um 
19 Uhr das Maghrib und Ishaa 
Gebet (Abend- und Nachtgebet) 
statt.

Aufgrund der Corona-Pande-
mie gelten in den Gemeinden 
Abstands- und Hygieneregeln, 
darunter das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes und die 
Desinfektion der Hände vor 
dem Betreten der Kirche. Man-
che Gemeinden bitten die Besu-
cher, sich vor dem Gottesdienst-
besuch anzumelden. Außerdem 
ist zu beachten, dass die Kir-
chen aufgrund der Pandemie  
nicht geheizt werden dürfen.

Weitere Gottesdienstzeiten:
Gemeinden, die ihre Gottes-
dienstzeiten veröffentlichen 
möchten, melden sich bitte per 
E-Mail:
redaktion-bwb@vrm.de

Gottesdienste

 ANZEIGE 

360-Grad-Fotografie 
und biometrische Passbilder
Foto Freund: „Wir kümmern uns um Werbung für Ihr Business“ 

Schlüchtern (cs). Ideen 
und vorhandene Struktu-
ren weiter zu entwickeln, hat 
sich Foto Freund in Schlüch-
tern seit nun mehr 150 Jahren 
auf die Fahne geschrieben.

So sei 360-Grad-Fotografie auf 
dem Vormarsch und lasse sich 
in die eigene Webseite oder in 
Google Maps einbinden, berich-
tet Inhaber Michael Krupinski. 
Die Aufnahmen kämen der Rea-
lität nah und ermöglichten, einen 
bestimmten Ort aus allen Rich-
tungen zu erleben. „Wir erstellen 
360-Grad-Panoramafotografien 
beispielsweise für die Gastrono-
mie. So bekommt man bei einem 
virtuellen Rundgang einen an-
deren Eindruck von der Bege-
benheit.“

In der digitalen Welt von heu-
te sei es immer wichtiger, dass 
Unternehmen sich mit hoch-
wertigen Produkt- und Werbe-
fotos vom Wettbewerb abheben. 
„Wir erstellen für Existenzgrün-
der und Betriebe kostengünsti-
ge Webseiten, gestalten Wer-
beflyer oder Einladungskarten 
und finden Lösungen aus einer 
Hand nach dem Motto: Wir küm-
mern uns um Ihre Werbung für 
Ihr Business.“

Ein Unternehmen brauche elek-
tronische Findbarkeit. „Dafür 
tragen wir bei Google ein. Denn 
mit unserem Wissen als Google 

Street-View-Fotograf haben wir 
die besten Erfahrungen. Face-
book und Co. sind für uns nicht 
fremd und gehören zum heuti-
gen Business“, sagt der Fotograf.

Technisch eingestellt ist Foto 
Freund auch auf die Novellie-
rung der Passbildverordnung, 
die vermutlich im Mai in Kraft 
tritt.

Mit beaufsichtigten Passbil-
dern wolle das Bundesinnenmi-
nisterium sicherstellen, dass die 
biometrischen Passbilder auch 
wirklich die Biometrie des Ab-
gebildeten enthält. Bei der bis-
herigen Vorgehensweise sei es 
möglich, mit Fotomanipulations-

programmen die Gesichtsbiome-
trie minimal zu verändern und 
so die biometrische Erfassung 
zu unterlaufen.

„Wir haben bereits ein Pilot-
projekt gestartet und getestet, 
das es ermöglicht, Kommunen 
Daten zur Verfügung zu stellen. 
Das Passbild liegt verschlüsselt 
auf dem Server und kann mit 
Hilfe eines speziellen Codes für 
Ausweisdokumente oder Füh-
rerscheine abgerufen werden. 
Dann bräuchte die Gemeinde 
kein eigenes Self-Service-Ter-
minal, mit denen die Passfotos 
des Antragstellers unter Aufsicht 
gemacht werden.“ 

Michael Krupinski verfügt mit Foto Freund über ein großes Produkt- und 
Serviceportfolio: von hochwertigen Werbefotos über die Gestaltung von 
Werbeflyern bis hin zu beaufsichtigten Passbildern. Foto: Dietmar Kelkel

MKK-Märchenzeit geht als Adventskalender in die nächste Runde
Erneute Ausstrahlung der beliebten Erzählungen / Jeden Tag werden drei Gewinner ermittelt / Zauber der Weihnachtszeit

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Bald ist Weihnachten und um 
bis dahin die Wartezeit zu ver-
kürzen, gibt es traditionell den 
Adventskalender.

Eine ganz besondere Varian-
te dieses schönen Rituals bietet 
der Main-Kinzig-Kreis. Am Diens-
tag, 1. Dezember, wurde das erste 
Türchen geöffnet zu einer wieder-
holten Auflage der MKK-Märchen-
zeit.

Die MKK-Märchenzeit wurde im 
Frühjahr 2020 während des ersten 
„Lockdowns“ kurzfristig ins Le-
ben gerufen. Dank des flexiblen 
und professionellen Mitwirkens 
aller Beteiligten wurden dazu in 
kurzer Zeit 24 Märchenfolgen auf-
genommen, produziert und aus-
gestrahlt. Die Staffeln wurden im 
Brüder-Grimm-Haus in Steinau 
und im GrimmsMärchenReich 
im Schloss Philippsruhe in Ha-
nau gedreht. „

Diese Märchenfolgen werden 

nun, in variierter Reihenfolge, 
erneut ausgestrahlt. Der „MKK- 
Märchenzeit-Adventskalender“ 
gibt allen, die dem Zauber der 
Weihnachtszeit nicht widerstehen 
können, die Möglichkeit, sich täg-
lich eine Geschichte der Brüder 
Grimm erzählen zu lassen – von 
Märchenerzählerinnen und -er-
zählern aus Steinau und Hanau. 

Dazu gibt es natürlich auch ein 
Wiedersehen mit Jacob Grimm 
(Detlef Heinichen), der aus dem 
Theatrium in Steinau nicht nur 
über Leben und Wirken der Brü-
der Grimm informiert, sondern 
auch von interessanten Weih-
nachts- und Adventsbräuchen 
berichtet.

Wie im Frühjahr wird es auch 
dieses Mal wieder ein Gewinn-
spiel geben, bei dem Fragen zu 
den Märchen beantworten wer-
den sollen. Jeden Tag werden drei 
Gewinner ermittelt, zusätzlich er-
halten alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die bis zum 24. De-
zember mindestens sieben Rätsel 
richtig gelöst haben, ein kleines 
Weihnachtsgeschenk. Die Ant-
worten werden an kultur@mkk.
de per E-Mail geschickt. In der 
nächsten Folge wird die richtige 
Lösung bekanntgegeben.

Die Sendungen sind auf der 
Homepage des Main-Kinzig-Krei-
ses oder auf dem MKK-Youtube-

Kanal zu sehen. Aufgrund des Ge-
winnspiels werden aber auch im 

Advent alle Folgen nur temporär 
gezeigt (täglich ab 15 Uhr) und 

dann abends wieder vom You-
Tube-Kanal des MKK entfernt.

Die im Frühjahr beliebte MKK-Mär-
chenzeit gibt es jetzt als Adventska-
lender.          Foto: Kreispressestelle

104 neue 
Virusinfektionen 
und drei Todesfälle

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
104 neue laborbestätigte Fälle 
und drei Todesfälle im Zusam-
menhang mit Covid-19 hat das 
Gesundheitsamt des Main-Kin-
zig-Kreises für Montag, 30. No-
vember, gemeldet. Für die Kalen-
derwoche 48 wurden 936 neue 
Corona-Infektionen registriert, et-
was weniger als in der Vorwo-
che (1085). 

Die drei Verstorbenen wohnten 
in Hanau (2) und Steinau. Da-
mit liegt die Zahl der Menschen, 
die im Zusammenhang mit Co-
vid-19 im Main-Kinzig-Kreis ge-
storben sind, bei 87. Drei Fälle 
wurden nachträglich in die Statis-
tik aufgenommen, so haben sich 
seit Beginn der Pandemie 6 621 
Menschen im Kreis mit dem Sar-
sCoV-2-Virus infiziert. Als aktuell 
infektiös sind 1 952 Menschen ein-
gestuft. Die akute Infektion über-
standen haben 4582 Menschen. 
Die Lage in den Krankenhäusern 
verschärft sich, es werden mitt-
lerweile 117 (+10) Menschen im 
Zusammenhang mit Covid-19 me-
dizinisch versorgt, darunter be-
finden sich 95 Patienten aus dem 
Kreis. Die 104 betroffenen Men-
schen wohnen in: Hanau (41), 
Maintal (15), Bruchköbel (5), Nid-
derau (5), Langenselbold (4), Ro-
denbach (4), Linsengericht (4), 
Gelnhausen (3), Schlüchtern (3), 
Sinntal (3), Erlensee (2), Neuberg 
(2), Freigericht (2), Gründau (2), 
Hammersbach (2), Ronneburg 
(2), Birstein, Biebergemünd, Bad 
Soden-Salmünster, Großkrotzen-
burg und Hasselroth.
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Schlüchtern • Unter den Linden • Eingang Klosterstraße
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UNSER TEAM IM
JUBILÄUMSJAHR!

Genner Suek:

„Nachdem ich unsere
Kunden mit schicken
Möbeln aus unserem
tollen Sortiment belie-
fert habe, finde
ich immer neue Ideen
und Anregungen,
mein eigenes Zuhause
ebenfalls noch schö-
ner und wohn-licher
zzzuuu gggeeessstttaaalllttteeennn.

Da ich von Berufs
wegen alllle anffallllen-
den Handwerks-
arbeiten selbst aus-
führen kann und
außerdem mit großer
Begeisterung bei der
Sache bin, freut sich
auch meine gesamte
Familie über gelun-
gene Renovierungs-
projekte.“

JUBILÄUMSANGEBOT
DIESE WOCHE !NIKOLAUS

Bürotechnik
infotec · Olympia

Büromöbel
HUND · Köhl

Bürobedarf
Markenartikel

Technischer
Kundendienst

Der Partner für Ihr Büro

MÖLLMANN

Steinweg 3 • 36381 Schlüchtern
Telefon: 0176 66559205
info-moellmann@gmx.de

www.haus-und-grundstuecksservice-
moellmann.de

MÖLLMANN
Grabpflege

S TANDORTWECHSEL
Weihnachtsbaumverkauf

Lübbert
(ehem. Tegut Parkplatz)
ab 12.12.2020 jetzt am Parkplatz
Getränke Lambert

Obertorstr. 30 | 36381 Schlüchtern | Tel. 06 66 1 / 269

Zu Weihnachten
Freude schenken!
Beim Kauf einer Porsche Design Brille
erhalten Sie zusätzlich ein kleines Geschenk
von Porsche.
Porsche Adventskalender bei uns erhältlich.

erhältlich bei

DIREKT IN SCHLÜCHTERNS MITTE
Bahnhofstraße 6 · 36381 Schlüchtern · Telefon: 06661/2135 · Fax: 06661/3042

eMail:info@griebel-druck.de · www.griebel-druck.de · Mit Kundenparkplätzen direkt im Hof!

Wir haben Sie: Erfahrung & Kompetenz
in Sachen Medien- & Drucktechnik

Griebel
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

„Advent in der Tüte“
Grüße aus der Kirchengemeinde

Schlüchtern (BWB). In der 
evangelischen Kirchengemein-
de Schlüchtern läuft seit dem 
1. Advent die Aktion „Advent 
in der Tüte“.

Menschen, die keine Gelegen-
heit haben, in die Adventsgot-
tesdienste zu kommen, können 
so auch zuhause die Adventszeit 
begehen, mit ein paar Anregun-
gen und Grüßen aus der Kirchen-
gemeinde.

Die Tüten für Erwachsene kön-

nen in den Kirchen mitgenommen 
werden, um sie an andere weiter-
zugeben oder auf Anfrage in den 
Pfarrämtern auch abgeholt oder 
vorbeigebracht werden.

Eine zweite Version von „Ad-
vent in der Tüte“ richtet sich an 
Familien mit Kindern im Kinder-
garten- und Grundschulalter, da 
im Moment keiner der Kindergot-
tesdienste stattfinden kann. Darin 
finden sich ebenfalls Anregungen 
und Texte, aber auch Ideen zum 
Basteln und Selbstmachen.

Für die Erwachsenen gibt es Anregungen und Grüße aus der Kirchenge-
meinde, für die Kinder Ideen zum Basteln.                 Foto: Kirchengemeinde

Adventskalender und 
Winterzauber im Spessart
Gemeinsame Aktion in derWeihnachtszeit

REgion (BWB). Mit einer be-
sonderen Aktion werben die 
Tourismusorganisationen im 
Spessart in dieser besonde-
ren Adventszeit.

In einem digitalen Adventska-
lender bieten sie an jedem Tag im 
Dezember bis Weihnachten die 
Möglichkeit auf Gewinne aus der 
Region. Das Motto der gemeinsa-
men Aktion des Tourismusver-
bands Spessart-Mainland und der 
Spessart Tourismus & Marketing 
GmbH lautet „Aus dem Spessart 
für den Spessart“.

Alle Gewinne stammen von 
Dienstleistern, Gastronomen, 
Gastgebern oder regionalen Pro-
duzenten aus der Region. Seit dem 
1. Dezember sind über die Social 
Media Kanäle Instagram(winter-
zauber _im_spessart) und Face-
book (Winterzauber im Spessart) 
jeden Tag tolle Preise hinter den 
digitalen Türchen versteckt. Alle 
Preise zeigen nicht nur ein Stück 
Spessart – sie lassen sich auch 
wunderbar mit einem Ausflug 
oder einer Reise in den Spessart 
kombinieren – wenn dies wieder 
möglich ist.

Preise sind unter anderem 
Übernachtungs- und Gastrono-
miegutscheine, kulinarischen-
Genusspakete, Gutscheine für 
Freizeitaktivitäten und vieles 
mehr. An Heiligabend wartet ein 
ganz besonderer Gewinn.

Die Spessart-Tourismusorga-
nisationen möchten mit der ge-
meinsamen Aktion zum einen 
den Spessart mit seinem vielfäl-
tigen Angebot als Ausflugs- und 
Urlaubsregion in den Köpfen und 
Herzen der Stammgäste in Erin-
nerung halten. Zum anderen „sol-
len die Preise auch als Impuls für 
die Unterstützung der heimischen 
Freizeit- und Tourismuswirtschaft 

dienen und ein Zeichen am Ende 
eines schwierigen Jahres setzen“, 
so unisono die Geschäftsführer 
Michael Seiterle (Spessart-Main-
land) und Bernhard Mosbacher 
(Spessart Tourismus).

Außerdem gibt es in diesem 
Jahr auch wieder eine gemein-
same Webseitewww.winterzau-
ber-im-spessart.de. Hier findet 
man nicht nur alle Informatio-
nen zum digitalenAdventskalen-
der, sondern auch die ein oder 
andere weihnachtliche Aktion der 
Partner und Mitglieder rund um 
die Adventszeit – auch ohne stim-
mungsvollen Weihnachtsmarkt.

Weitere Informationen zum     
„Winterzauber im Spessart“ und 
dem Adventskalendergewinnspiel 
sind unter www.winterzauber-im-
spessart.de zu finden.



Wo gehobelt wird...

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
wir machen derzeit sehr viel, um 
Schlüchtern und alle Stadtteile auf 
Vordermann zu bringen und strah-
len zu lassen – es gibt aber auch 
noch einiges zu tun.
Schauen Sie sich die Fotos an und 
gewinnen Sie einen Eindruck, wo 
wir überall unterwegs sind. Sie se-
hen: Wir waren oder sind unter-
wegs in Breitenbach, Elm, Gund-
helm, Kressenbach, Schlüchtern 
und Wallroth. Wir haben die Stra-
ßen saniert, am Untertorparkplatz 
die neue WC-Modulraumanlage 
aufgestellt und kommen mit dem 
Kindergarten in Gundhelm wie ge-
plant voran.
Im Mai wollen wir ihn mit einem 
großen Fest einweihen. Der Kin-
dergarten bietet dann Platz für bis 
zu 25 Kinder. Auch in den restli-
chen Stadtteilen werden wir in die-
ser und in den nächsten Wochen 
unterwegs sein. Natürlich haben 

wir dabei auch für Adventsstim-
mung gesorgt. Das ist uns gera-
de in diesen Zeiten ein besonde-
res Anliegen.
In den Stadtteilen haben wir Weih-
nachtsbäume aufgestellt, in der In-
nenstadt außerdem die Straßen ge-
schmückt. An dieser Stelle möchte 
ich mich bei unserem Team des 
Bauhofs und der Bauverwaltung 
für die tolle Arbeit bedanken. Ich 
finde: Die Dekoration ist wirklich 
toll geworden.
Und ich weiß: Die vielen Arbei-
ten sind mit Beeinträchtigungen 
verbunden. Ich bitte um das Ver-
ständnis aller Betroffenen. Denn 
nur durch diese Maßnahmen hal-
ten wir Schlüchtern und jeden ein-
zelnen Stadtteil attraktiv – für uns, 
für neue Familien, für Unterneh-
men, für Touristen und für unsere 
Zukunft. Ich wünsche Ihnen eine 
optimistische Adventszeit.
Bleiben Sie gesund!
Ihr Matthias Möller

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Donnerstag, 3. Dezember 2020

Bürgermeister Matthias Möller (rechts), Jan Knüttel (von links) und Kerstin Baier-Hildebrand (beide Stadtverwaltung) sowie Erster Stadtrat Reinhold Baier sind stolz auf 
den Fortschritt beim Bau des Kindergartens in Gundhelm.                                                                Fotos Bauprojekte: Stadt, Fotos Weihnachtsbeleuchtung: Benjamin Tiyaworabun

Die freundlichen Farben, die die Fenster und die Außenfassade des Kindergartens 
zieren, finden sich auch in den Waschräumen.

In Breitenbach wird unter anderem die Straße vor der Kirche saniert. In Elm wird viel für ein besseres Fahrgefühl getan.



- Anzeigensonderveröffentlichung -

Donnerstag, 3. Dezember 2020

Die letzten Vorbereitungen werden im 
Baugebiet Am Brunkenberg in Schlüch-
tern getroffen: Bald wird hier asphaltiert.

Einzelne Teilstücke werden in 
Kressenbach erneuert.

In Wallroth haben sich die Bau-
arbeiter gleich die ganze Kreuzung 
vorgenommen.

Am Untertorparkplatz wird die neue WC-Modulraumanlage aufgestellt.

In einem beinahe mystischen Licht 
erstrahlt die ehemalige Synagoge.

Die imposante Tanne wird vor dem Rathaus aufgerichtet.

Geschmückt mit unzähligen Lichtern: 
die Baumallee Unter den Linden.

Der Weihnachtsbaum und die Fenster 
des Rathauses leuchten um die Wette.
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Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Info: Tel. (06661) 153988788
Fax (06661) 153988700

E-Mail: anzeigen-bwb@vrm.de

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

 ANZEIGE 

Wo die Wahl des Tannenbaumes 
zum Erlebnis wird
Bei Maik Basermann gibt es extra große Bäume / Auch Lieferung

Schlüchtern (cs). Weih-
nachten fängt für Maik Baser-
mann seit 23 Jahren bereits 
im Sommer an. Wenn ande-
re sonnenbaden, ist der Wall-
rother im Spessart oder im 
Sinntal in Christbaumkultu-
ren unterwegs und zeichnet 
Weihnachtsbäume aus.

Auf dem Distelrasen neben 
Bien-Zenker bietet er vom 5. bis 
24. Dezember täglich von 10 bis 
19 Uhr Nordmanntannen, Blau-
tannen oder Nobilistannen an. 
Auch Biobäume und die Berg-
winkeltanne aus eigenen Kultu-
ren sind in einigen Größen vor-
rätig.

„Die Bäume werden zwei Tage 
vorher geschlagen und sind 
frisch. Das erkennt man an der 
intensiven Grünfärbung der Na-
deln“, berichtet er. Die Baumfri-
sche könne man mit dem Schüt-
teltest überprüfen. Ein frischer 
Baum verliere keine Nadeln be-
ziehungsweise wenig Nadeln im 
inneren, unteren Kronenbereich.

Für Maik Basermann ist der 
Verkauf von Weihnachtsbäu-
men nicht nur ein Zubrot. Es 
geht ihm auch immer darum, 
die alte Weihnacht aufleben zu 
lassen.

„Meine ganze Familie hilft 
mit. Sonst würden wir das nicht 
schaffen. Denn das ist eine harte 
Zeit und viel Arbeit Sohn Manu-
el, der am Emaillierwerk in Fulda 
seit drei Jahren Weihnachsbäu-
me verkauft, und mich.“

Jeder Baum werde schmutz- 
und wasserdicht verpackt und 

zum Auto getragen. Wegen der 
Coronapandemie werden Bäu-
me auf Kundenwunsch im Um-
kreis von 25 Kilometern so-
gar frei Haus geliefert. Ein Plus 
gegenüber der großen Konkur-
renz der Discounter und Bau-
märkte ist die Herzlichkeit, mit 
der die Basermanns ihre vielen 
Stammkunden aus Schlüchtern, 
Steinau, Flieden und Neuhof bei 
der Wahl des Baumes unterstüt-
zen. „Wir bleiben unserer Qua-
litätslinie treu. Der Baumkauf 
muss ein Erlebnis sein, vor al-
lem für die Kinder.“

Da es in diesem Jahr keinen 
Glühwein und kein Bratwürst-
chen geben darf, erhalten die 
Kunden eine kleine Flasche 
Glühwein vom Winzerhof Balz 
für gemütliche Stunden daheim 

gratis. Und die Jüngsten bekom-
men auch ein kleines Geschenk.

Sicher ist sich Maik Baser-
mann, dass die Nordmanntan-
nen mit ihren weichen Nadeln 
auch in diesen Jahr der Renner 
sein werden. Doch auch stachli-
ge Blautannen hätten ihren Reiz, 
weil sie nach ätherischen Ölen 
riechen.

„In diesem Jahr gibt es wieder 
extra große Bäume und Weih-
nachtsbäumchen auf Holzschei-
be für Kinderzimmer und Se-
niorenheime. Wir bieten auch 
spezielle Christbaumständer an, 
bei denen der Christbaum ga-
rantiert kerzengerade steht.“ Es 
könne diesmal auch kontaktlos 
per EC-Karte gezahlt werden. 
Weitere Informationen unter 
(01 79) 5 02 89 03.

Maik Basermann ist überzeugt: „Der Baumkauf muss ein Erlebnis sein, 
vor allem für die Kinder“.                                           Foto: Dietmar Kelkel

Klimapakt – jetzt erst recht!
WITO pflanzt trotz November-Lockdowns, wenn auch anders als geplant

Schlüchtern (BWB). We-
gen des November-Lockdowns 
musste die vom WITO ins Le-
ben gerufene Klimapakt-Initia-
tive ihre geplante Pflanzaktion 
am Drasenberg kurzfristig um-
planen.

Eigentlich sollte der „Zukunfts-
wald“ von Schülerinnen und 
Schülern gemeinsam mit den 
teilnehmenden Unternehmen ge-
pflanzt werden. Das lassen die ak-
tuellen Corona-Maßnahmen nicht 
zu. Der WITO ist sich klar seiner 
Verantwortung gegenüber allen 
Beteiligten bewusst. Deshalb ha-
ben die Verantwortlichen für die-
ses Mal Profis damit beauftragt.

Die Initiative Klimapakt für 
Schlüchtern des Vereins für 
Wirtschaft und Tourismus WITO 
musste die Pflanzaktion am Dra-
senberg wegen des November-
Lockdowns kurzerhand komplett 
umplanen. Gerd Neumann, WI-
TO-Vorstandsmitglied und Mitbe-
gründer des Klimapakts, betont: 
„Dass wir die Pflanzaktion kom-
plett absagen, stand für uns nie 
zur Debatte. Wichtig war es des-
halb, die Logistik entsprechend 
anzupassen. Denn der Klima-
schutz behält auch während der 
Pandemie seinen wichtigen Stel-

lenwert.“
Das ist gelungen: Denn trotz al-

ler widrigen Umstände soll noch 
in diesem Jahr der Zukunfts-
wald am Drasenberg entstehen, 
das Motto laute: Klimapakt – jetzt 

erst recht!
Ursprünglich sollte die brach-

liegende Fläche am Drasenberg 
von Schülerinnen und Schülern 
von Ulrich-von-Hutten-Gymna-
sium, Stadtschule und Bergwin-
kel-Grundschule gemeinsam mit 
den am Klimapakt teilnehmen-
den Unternehmen gepflanzt wer-
den. Damit wollen die Betriebe 
ihre nicht weiter reduzierbaren 
Emissionen kompensieren. Eine 
solche Aktion lassen die aktuel-
len Regeln aber nicht zu. Des-
halb kümmern sich jetzt Profis 
der Forstbaumschulen Darmstadt 
darum. Von ihnen werden ohne-

hin die Bäumchen geliefert.
Für die Pflanzaktion hat die 

Initiative, in der auch die Stadt 
Schlüchtern aktiv beteiligt ist, 
noch weitere Kooperationspart-
ner mit ins Boot geholt: So wird 
die Forstfläche von der Stiftung 
Kloster Schlüchtern bereitgestellt, 
das Forstamt Schlüchtern (Hessen 
Forst) und die Ökologische For-
schungsstation (ÖFS) begleiten 
die Aufforstung aus wissenschaft-
licher und fachlicher Sicht. Unter-
stützend beteiligt ist das Unter-
nehmen Rhön Energie mit dem 
Grünstrom-Label und der Ver-
kehrsgesellschaft. Das Unterneh-
men Gandayo begleitet die Entste-
hung des Zukunftswaldes visuell 
und macht regelmäßig Fotos und 
Videos.

Die folgenden sechs heimischen 
Baumsorten sollen Mitte Dezem-
ber von den Profis der Forstbaum-
schulen Darmstadt gemeinsam 

mit Forstamt und ÖFS gepflanzt 
werden: Speierling, Baumhasel, 
Elsbeere, Marone, Mostbirne und 
Walnuss. Diese Laubbäume gel-
ten als besonders wärme- und tro-
ckenheitsresistent und liefern aus 
forstwirtschaftlicher Sicht später 
einmal besonders wertvolle Höl-
zer.

Gerd Neumann sagt: „Unglau-
blich gerne hätten wir den Zu-
kunftswald wie geplant mit den 
jungen Menschen gepflanzt.“ So 
könne man die Themen Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit auf 
eine erlebbare Weise nahebrin-
gen. „Eine emotionale Bindung an 
dieses lokale Projekt ist schließ-
lich absolut erwünscht.“

Doch wichtig sei, dass die Ak-
tion überhaupt stattfinde. Karl 
Friedrich Rudolf, Mitinitiator 
des Klimapakts, betont: „Der Zu-
kunftswald ist schließlich eine In-
vestition in unsere Zukunft.“ 

Und außerdem: Mit einem ein-
zigen Wald soll es ja längst nicht 
getan sein. Gerd Neumann verrät: 
„Für den nächsten Herbst, denn 
das ist nun mal die beste Pflanz-
zeit, haben wir schon eine weitere 
Forstfläche im Stadtwald Schlüch-
tern ins Auge gefasst.“ Dann – so 
die Hoffnung – werden die Bäum-
chen gemeinsam mit den Schüle-
rinnen und Schülern gepflanzt.

Der Klimapakt für Schlüchtern

Der Klimapakt für Schlüchtern 
ist eine Initiative des Schlüch-
terner Vereins WITO und exis-
tiert seit gut einem Jahr. Mehr 
als 20 Unternehmen sind schon 
dabei. Sie alle wollen ihren CO2-
Fußabdruck verringern und 
langfristig klimaneutral werden. 

Die Idee des Klimapakts: Die 
teilnehmenden Unternehmen 
am Klimapakt kompensieren 
ihre nicht weiter reduzierbaren 
Emissionen nach international 
anerkannten Regeln. Im Gegen-

satz zu anderen Klimaprojekten 
fließen die gesammelten Gelder 
allerdings nicht in ein Auffors-
tungsprojekt irgendwo in der 
Welt, sondern bleiben im Berg-
winkel. 

In diesem Jahr soll am Drasen-
berg ein „Zukunftswald“ entste-
hen. Global denken, lokal han-
deln – genau darum geht es 
beim Klimapakt. Die Aktion ist 
deutschlandweit einmalig. Inte-
ressierte Unternehmen können 
sich beim WITO melden.

Wieder Besuche in Main-Kinzig-Klinik möglich
Schlüchtern (BWB). In den 

Main-Kinzig-Kliniken Schlüch-
tern wurde der Regelbetrieb in 
Schritten wieder aufgenom-
men.

Dazu gehört auch, dass seit 
Montag, 30. November, wieder 
Besuche im Krankenhaus erlaubt 
sind. Die geltende Regelung um-
fasst, dass Patienten einmal pro 
Woche Besuch von einer festen 

Bezugsperson empfangen dürfen, 
die sich für die gesamte Dauer des 
Aufenthalts nicht ändern darf. 

Permanentes Abwägen

„Wir setzen auch in herausfor-
dernden Zeiten alles daran, Be-
suche für unsere Patienten zu er-
möglichen, da soziale Kontakte 
den Genesungsprozess fördern“, 
erklärt Geschäftsführer Dieter 
Bartsch. Gleichzeitig sei ein per-
manentes Abwägen hinsicht-

lich der Sicherheit von Patienten 
und Mitarbeitern unabdingbar: 
„Wir prüfen täglich, welche An-
passungen aufgrund der Pande-
mieentwicklung notwendig sind 
und danken allen, die ihren Teil 
dazu beitragen, die Menschen 
in unseren Häusern bestmöglich 
zu schützen.“ Die Besuchszeiten 
im Krankenhaus Schlüchtern sind 
von 14 bis 19 Uhr, letzter Einlass 
ist um 18 Uhr. Die Besuchsdau-
er ist auf eine Stunde beschränkt.

Pro Patientenzimmer darf im-
mer nur ein Patient Besuch emp-
fangen.

Selbstverständlich gelten beim 
Besuch im Krankenhaus die all-
gemeinen Hygieneregeln wie das 
Tragen eines Einmal-Mund-Na-
se-Schutzes (keine Stoffmaske), 
das Einhalten der Abstandsrege-
lung von 1,5 Metern, die Notwen-
digkeit der Händedesinfektion so-
wie die Beachtung der Hust- und 
Niesregeln.

Künstler laden ein 
zum Budenzauber 

Ahlersbach (BWB). Keine 
Weihnachtsmärkte... dafür Bu-
denzauber. 

Unter diesem Motto öffnen 
Künstler der Region ihre Häuser 
und Ateliers für ein wenig Weih-
nachtsstimmung, entspanntes Su-

chen und Finden mit Zeit zum 
Stöbern in kleinen, feinen Weih-
nachtsausstellungen und bei in-
dividueller Beratung. 

Am Buchenberg 6b in Ahlers-
bach freuen sich Sabine Barth 
(Keramik und Porzellan), Tho-
mas Schunk (Unikatschmuck und 
Lochbildfotografie) und ihre Gäste 
Luc Laignel (am 5. und 6. Dezem-
ber mit Malerei, Monotypie) so-
wie Gudrun Peterek (am 12. und 
13. Dezember mit Strickdesign) 
auf Besucher.

Am Güntershof 1 in Schwarz-
enfels erwarten Peter Hromek 
(gedrechselte Gefäße, Sal-, Pfef-
fer- und Gewürzmühlen) und El-

len Hoffmann-Hromek (Vorfüh-
rungen und Gewürzreisen) ihre 
Gäste. Weitere Aussteller sind 
Jutta Schwarz (Knotenkunst), 
Karin Möller (Mosaiken aus den 
Scherben der Geschichte), Jürgen 
Löffler (Honig aus dem Vogels-
berg, Propolis, Met), Maria Jule-
an (Stricken mit Leidenschaft), 
Gerdi Hartmann (Engel für alle 
Lebenslagen) sowie Daniel Röll 
(Wildspezialitäten).

Geöffnet ist der Budenzauber an 
den Adventswochenenden, 5. und 
6. Dezember, 12. und 13. Dezem-
ber sowie 19. und 20. Dezember 
(samstags von 14 bis 18 Uhr und 
sonntags von 11 bis 18 Uhr).

Humor ist, wenn man trotzdem lacht 
– der Weihnachtsbaum und die Co-
ronaviren. 



Schenken kann so einfach sein
Und über den Schlüchterner

Geschenkgutschein freut sich jeder!

Gerade jetzt in der Vorweihnachtszeit ist das
Problem drängender denn je: Was schenke
ich zu Weihnachten meinem Partner, meinen
Kindern, meinen Eltern, meinen Verwandten,
meinen Freunden oder Bekannten? In einer
Zeit, da Schenken immer schwieriger wird, ist
eine einfache Lösung ohne viel Kopfzerbrechen
gefragt. Die hat der örtliche Verein für Wirt-
schaft und Tourismus (WITO) parat und heißt
„Schlüchterner Geschenkgutschein“.

Analog und digital,
aber vor allem einfach!

Im neuen Gutschein-Onlineshop
www.schluechtern-gutschein.de

können Sie nun rund um die Uhr und jeden Tag
Gutscheine kaufen.

Das Tolle dabei – Sie können den Betrag frei
wählen oder einen der vorgeschlagenen festen
Beträge. Aktuell stehen zwei Designs jeweils
in bunt und schwarz/weiß zur Verfügung. Die
Bezahlung läuft schnell und einfach über PayPal
und die Gutscheine können Sie sich dann ein-
fach zuhause ausdrucken. Hier erhältlich!

Sie möchten den neuen Schlüchterner Gut-
schein lieber persönlich kaufen oder haben
nicht die technischen Möglichkeiten?
Auch kein Problem! Momentan zu erwerben in
folgenden WITO-Mitgliedsbetrieben:
• Bergwinkel Wochen-Bote • Brühwerk
• Getränke Lambert • Hüniche Baby-Express
• Blumengalerie Deger

Eine aktuelle Liste der Einlösestellen
finden Sie unter
www.schluechtern-gutschein.de/de/members
Übrigens ist der Schlüchterner Geschenkgut-
schein nicht nur zu Weihnachten die ideale
Lösung, sondern das ganz Jahr über zu
Geburtstagen, Hochzeiten, Jubiläen eine tolle
Geschenkidee.

Da bleibt dem WITO nur, allen Kundinnen und
Kunden viel Spaß beim Verschenken zu wün-
schen! Und für den Dezember: Eine schöne
Adventszeit sowie ein ruhiges Weihnachtsfest.

Geschenkgutschein SCHLÜCHTERN
DIE GANZ STADT IST VOLLER GESCHENKIDEEN eine Aktion von

20% Rabatt
bis 31.12.2020
auf Ihren
gesamten Einkauf!

Breitenbacher Str. 5
36381 Schlüchtern
Tel.: 06661 – 730 791
www.cafe-fabrice.de

Das Team von Loth & Rath Communication steht Ihnen
bei allen Telekommunikationsfragen und -anliegen zur
Verfügung.
Loth & Rath Communication GmbH
Unter den Linden 5, 36381 Schlüchtern
Telefon: (0 66 61) 60 80 60
WhatsApp: (01 51) 58 95 58

Bastelbedarf ∙ Dekobedarf ∙ Kreativkurse ∙ Schreibwaren
Gartenstr. 35 ∙ 36381 Schlüchtern ∙ Tel. (06661) 608710

www.moebelrudolf.de

Kaffee – Maschinen – Service
Wassergasse 10

36381 Schlüchtern
Tel. 06661/6200
www.bruehwerk.de

OBERTORSTR. 43 • SCHLÜCHTERN • TEL.: 0 6661 / 607314

Aktuelle Gutschein-Verkaufsstellen in
Schlüchtern:

Brühwerk direkt im Geschäft am Stadtplatz
Baby-Express Hüniche, Gartenstraße 33
Blumengalerie Deger, Obertorstraße 2

Getränke Lambert, Elmweg 8
Bergwinkel Wochen-Bote, Krämerstraße 43

Parfumerie Roth, Obertorstraße 1-3

Zukünftige Verkaufsstellen:
VR Bank Fulda eG und Kreissparkasse Schlüchtern

#lotichius #institut #kosmetik

Immer für Sie da!

www.lotichius-apotheke.de
Lotichiusstraße 46

Sie haben Interesse,
auch auf dieser Sonderseite darauf hinzuweisen,
dass Sie den Geschenkgutschein akzeptieren?

Dann melden Sie sich bitte unter
Tel. 06661/ 153 988 788 in unserer Geschäftsstelle.
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Gutschei

Montag: Ruhetag

Besuchen Sie uns
auch im Internet!

Warme Küche bis 22 Uhr!

EEEEEhhhhhhhhheeeeeeeeemmmmmmmmmaaaaaaaaallliiiggggggggg RRRRRRRRReeeeeeeeessssssssstttaaaaaaaaauuuuuuuuurrrrrrrrraaaaaaaaannnnnnnnnttt „ZZZZZZZZuuuuuuuuummmmmmmmm AAAAAAAAAdddddddddllleeeeeeeeer“
Tel. (06661) 3006
Krämerstraße 53

36381 Schlüchtern
www.Lavita-Schluechtern.de

Geschenkideen zu
Weihnachten!

Gutschein
50 €

Nur 40 € zahlen und

50 € Gutschein
bekommen

(bei Vorla
ge dieser An

zeige)

Angebote gültig bis 31.12.2020

50 € Gutscheine oder Präsentkörbe
gefüllt mit leckeren italienischen Spezialitäten
ab 35 € Warenwert auf Bestellung

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

Kleinste Partikel aus der Luft filtern
Von Woco entwickelter Prototyp soll testweise Raumluft in Schulen reinigen

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Das weltweit agieren-
de Familienunternehmen Woco 
mit Hauptsitz in Bad Soden-
Salmünster hat über drei Jah-
re hinweg einen Prototypen 
entwickelt, der auf Basis von 
Plasmatechnologie dazu in der 
Lage ist, kleinste Partikel aus 
der Luft zu filtern.

Dazu gehören auch Viren wie 
das SarsCoV-2-Virus und andere 
Krankheitserreger. Diese werden 
aus der Luft entfernt und unschäd-
lich gemacht. Der Automobilzulie-
ferer Woco hat im Bereich Luftfil-
terung bereits ähnliche Produkte 
für den Motorenbereich von Fahr-
zeugen entwickelt. Nun wird das 
Unternehmen mit dem Main-Kin-
zig-Kreis kooperieren. Der Proto-
typ „Wairify“, der im Woco-Labor 
in Bad Soden-Salmünster zur Luft-
reinigung in Räumen oder Fahr-
zeugen entwickelt worden ist, soll 
im Dezember an ausgewählten 
Schulen im Main-Kinzig-Kreis ge-
testet werden.

Über die Möglichkeiten solcher 
Luftreinigungsanlagen und in wel-
chen Fällen sie sinnvoll sein kön-
nen, informierten sich Kreisbei-
geordneter Winfried Ottmann, 
Walter Dreßbach, Leiter des Re-
ferates für Wirtschaft, Arbeit und 
digitale Infrastruktur, sowie Mat-
thias Eckhardt, Leiter des Amtes 
für Schulwesen, Bau- und Liegen-
schaftsverwaltung, bei einem Be-
such in der Firmenzentrale. Da-
bei ging es auch um die Frage, 
inwieweit der Main-Kinzig-Kreis 
im Rahmen der Wirtschaftsför-
derung das Unternehmen bei sei-
nem Forschungsprojekt unterstüt-
zen kann. 

Michael Dietzen, Leiter für 
Unternehmensplanung und Stra-
tegie bei Woco, stellte den Pro-
totypen und die Funktionsweise 
vor. Der Woco-Luftreiniger arbei-
tet mit einem Niedrigenergieplas-
mafeld. Dort werden Viren und 

andere Partikel elektrisch auf-
geladen und über einen mit Lei-
tungswasser umspülten Kegel in 
einen Auffangbehälter transpor-
tiert. „Das Plasmafeld zerstört 
dabei die Zellstruktur der Viren 
und vernichtet diese. Das Was-
ser ist nach dem Abscheidepro-
zess nachweislich virenfrei. Diese 
Technologie kommt ohne unhygi-
enisches Filterwechseln aus und 

benötigt nur wenig Energie. All 
das macht diese Technologie zu 
einer kostengünstigen Lösung“, 
erklärte Michael Dietzen. Die An-
lagen seien denkbar für Klassen-
räume und andere öffentliche und 
private Räumlichkeiten, aber auch 
Fahrzeuge. Der Luftreiniger „Wai-
rify“ sei in der Lage, die Raum-
luft mit einem Durchsatz von bis 

zu 300 Kubikmetern pro Stunde 
umzuwälzen. Bei einer Raumgrö-
ße von 20 Quadratmetern werde 
die Raumluft sechsmal gereinigt.

„Luftfilteranlagen können aller-
dings nur ein Baustein von vie-
len sein, wenn es darum geht, die 
Viruslast innerhalb der Klassen-
räume zu minimieren. Die allseits 
bekannten Abstandsregeln und 
Hygienebestimmungen, aber auch 
das Tragen von Mund-Nasen-Be-
deckungen und das regelmäßige 
Lüften der Klassenräume wer-
den dadurch nicht generell aus-
gehebelt“, gibt Kreisbeigeordneter 
Winfried Ottmann zu bedenken 
und fügt hinzu: „Die Luftfilter-
anlagen sind vor allem für sol-
che Räumlichkeiten interessant, 
in denen die vorhandenen Fens-
ter aus Sicherheitsgründen keine 
Stoßlüftung zulassen. Wir wer-
den diese Technologie nun dem 
Praxistest in der Schule unterzie-
hen“, erklärte Winfried Ottmann. 
Der Praxistest soll mehrere Mo-
nate dauern. Im Labor des Hy-
gieneinstituts Biotec aus Güters-

loh habe der Prototyp bereits mit 
Erfolg abgeschnitten, erläuterte 
Michael Dietzen den Besuchern.

Die Testreihe vor Ort soll unter 
anderem Aufschluss darüber ge-
ben, ob die Geräte leise genug 
arbeiten, um den Unterricht nicht 
zu stören, aber auch, ob die Ge-
räte einen störenden Luftzug ver-
ursachen. Wie Michael Dietzen 
erläuterte, können die Luftreini-
ger prinzipiell mit einer Reihe von 
Sensoren ausgestattet werden, die 
Informationen zum Beispiel zum 
Kohlendioxid-Gehalt der Luft lie-
fern, um die Luftqualität inner-
halb der Räume zu beobachten. 
Die einzelnen Geräte können 
überdies in einem digitalen Ge-
räteverbund untereinander kom-
munizieren. „Das kann hilfreich 
sein, wenn es um die Themen 
Lüften und die Personenanzahl 
in den Räumen geht“, erklärte Mi-
chael Dietzen. 

Dr. Anton Wolf, Leiter For-
schung und Entwicklung, begrüß-
te die Zusammenarbeit zwischen 
Woco und Main-Kinzig-Kreis: 
„Unser Ziel ist es, die Hygiene-
standards in Schulen, Kinder-
tagesstätten und Unternehmen 
durch die neuen Luftreinigungs-
anlagen größtmöglich zu erhö-
hen, damit sich die Menschen in 
ihrem Alltag wieder ein stückweit 
sicherer fühlen können.“ Das Wo-
co-Labor arbeite bereits an einer 
Technologielösung für Belüf-
tungsinfrastrukturen (zum Bei-
spiel in Linienbussen, Kleinbus-
sen zum Transport behinderter 
Kinder und Rettungsfahrzeugen), 
die im Laufe des kommenden Jah-
res vorgestellt werden soll.

Trafen sich im Hauptsitz der Woco in Bad Soden-Salmünster, um über den Luftreinigungs-Prototyp und seinen 
Test-Einsatz in Schulen zu sprechen (von links): Matthias Eckhardt, Leiter des Amtes für Schulwesen, Bau- und 
Liegenschaftsverwaltung, Bernd Löffert (Amt für Schulwesen), Christina Kremser-Wolf, Sprecherin der Woco-
Gesellschafter, Kreisbeigeordneter und Schuldezernent Winfried Ottmann, Michael Dietzen, Leiter für Unterneh-
mensplanung und Strategie bei Woco, Walter Dreßbach, Leiter des Referates für Wirtschaft, Arbeit und digitale 
Infrastruktur, und Dr. Anton Wolf, Leiter Forschung und Entwicklung bei Woco.                 Foto: Kreispressestelle

Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 5. Dezem-

ber: Rosen-Apotheke (Wächters-
bach), 6. Dezember: Vogels-
berg-Apotheke (Schlierbach) 
und Brunnen-Apotheke (Bad 
Orb), 7. Dezember: Apotheke 
am Schloss (Birstein) und Jos-
sa-Apotheke (Jossgrund), 8. 
Dezember: Kurpark-Apotheke 
(Bad Orb), 9. Dezember: Mar-
tinus-Apotheke (Bad Orb), 10. 
Dezember: Spessart-Apotheke 
(Bad Orb) und Hof-Apotheke 
(Birstein), 11. Dezember: En-
gel-Apotheke (Salmünster). 

Schlüchtern
Apothekendienste: 5. De-

zember: Bergwinkel-Apotheke 
(Slü), 6. Dezember: Alte Apo-
theke (Slü), 7. Dezember: Ein-
horn-Apotheke (Sterbfritz) und 
Bahnhof-Apotheke (Neuhof), 
8. Dezember: Lotichius-Apot-
heke (Slü), 9. Dezember: Alte 
Apotheke (Flieden), 10. Dezem-
ber: Löwen-Apotheke (Sterb-
fritz) und Coestersche Apothe-

ke (Neuhof), 11. Dezember: 
Brüder-Grimm-Apotheke (Stei-
nau) und Kalbach-Apotheke 
(Kalbach).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10, zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

Ein Sport-Sanitätskoffer 
für die D1-Junioren
Schlüchtern (BWB). Gerade in den aktuell schwierigen Zeiten ist es wich-
tig, die örtlichen Vereine zu unterstützen, damit sie auch nach der Pande-
mie wieder in der Lage sind, den gesellschaftlichen Auftrag zu erfüllen. Die 
VRK-Generalagentur Uwe Schwabe in Schlüchtern unterstützte mit einer 
r Spende die JSG Distelrasen/Schlüchtern/Elm. Auf dem Bild überreicht 
Uwe Schwabe dem Jugendleiter Frank Kling einen Sport-Sanitätskoffer 
für die in der Gruppenliga spielenden D1-Junioren der JSG.     Foto: privat 

Anmelden für die 
Gottesdienste zu 
Weihnachten

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Für die Gottesdienste in 
den katholischen Kirchen in Bad 
Soden-Salmünster (Ahl, Alsberg, 
Bad Soden und Salmünster) an 
Weihnachten bis einschließlich 
10. Januar 2021 ist eine Anmel-
dung über das Pfarrbüro unter der 
Telefonnummer (0 60 56) 41 41 er-
forderlich. Dadurch möchte die 
katholische Kirchengemeinde St. 
Peter und Paul verhindern, dass 
Gläubige an den Türen abgewie-
sen werden müssen, falls die Kir-
che bereits ausgebucht ist. Anmel-
dungen sind im Zeitraum vom 14. 
bis 22. Dezember möglich. Zu-
nächst können Anmeldungen 
nur für einen Gottesdienst an den 
Weihnachtsfeiertagen angenom-
men werden, um möglichst vielen 
Gläubigen einen Gottesdienstbe-
such zu ermöglichen. Eine Über-
sicht der Gottesdienste gibt es vor-
ab in den Aushängen sowie auf 
der Homepage der Pfarrei: www.
katholische-kirche-salmuenster.
de. Außerdem werden um den 4. 
Advent die Weihnachtspfarrbrie-
fe in die Haushalte verteilt. In ih-
nen ist ebenfalls eine Übersicht 
über die Gottesdienste zu finden.

 ANZEIGE 

Schlechtes Gedächtnis 
durch schlechten Schlaf
Geringere Tiefschlafdauer bei Älteren 

Bad Brückenau (BWB). 
Wenn sich ältere Menschen 
weniger merken können, 
hängt das in erster Linie da-
mit zusammen, dass deren 
Tiefschlafdauer zu gering 
ist. Das legt eine neue Stu-
die nahe. Darauf weist Schlaf-
experte Gerhard Ankenbrand 
von Wohngesund in Bad Brü-
ckenau hin.

Sich über Nacht Gelerntes ein-
prägen: Das wird mit fehlen-
dem Tiefschlaf immer schwie-
riger. Untersuchungen zeigen, 
dass sich neu Gelerntes bei äl-
teren Menschen im Schlaf we-
niger gut verfestigt als bei jün-
geren. Gleichzeitig ist bei ihnen 
die Länge der Tiefschlafphase 
deutlich verkürzt.

Guter Schlaf trägt dazu bei, 
dass sich Wissen langfristig 
verfestigt. Ähnliche Zusam-
menhänge fanden die Wissen-
schaftler auch bei Menschen mit 
anhaltenden Schlafstörungen: 
Auch diese hatten im Vergleich 
zu guten Schläfern gleichen Al-
ters Schwierigkeiten, Gelerntes 
im Schlaf zu verfestigen.

Und auch bei diesen Menschen 
ist insbesondere die Tiefschlaf-
dauer verkürzt.

Zu wenig Schlaf führt bei älte-

ren Menschen zu einem niedri-
geren Testosteron-Spiegel. Das 
zeigt eine Studie der Universi-
ty of Chicago.

Das Ergebnis stimmt mit den 
jüngsten Erkenntnissen überein, 
die Schlafstörungen mit ernst-
haften Erkrankungen und Ge-
sundheitsproblemen in Verbin-
dung bringen.

Chronischer Schlafmangel 
kann zu einer Reihe von stoff-
wechselbedingten Erkrankun-
gen wie Übergewicht oder Dia-
betes mellitus führen.

Auch für ein funktionieren-
des Immunsystem gerade jetzt 
in Corona-Zeiten ist ausreichen-
der Schlaf Voraussetzung. Da-
rüber und mehr erfahren Inte-
ressierte in einer persönlichen 
Schlafberatung bei Wohngesund 
in Bad Brückenau.

Ungeeignete Schlafunterla-
gen und Betten sind sehr oft 
verantwortlich für Leiden wie 
Gelenk-, Rücken- und Band-
scheibenschäden, Hüfterkran-
kungen, Schmerzen und Ver-
spannungen, welche wiederum 
Schlafstörungen verursachen.

Wohngesund
Kirchplatz 1
Bad Brückenau 
Telefon (0 97 41) 7 27
www.wohn-gesund.com
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen

Herzlichen Dank
für die zahlreichen Glückwünsche und Anrufe anlässlich meines

90. Geburtstages.

Besonderen Dank
auch an Herrn Bürgermeister Brasch

sowie Herrn Landrat Stolz.

Über alle Aufmerksamkeiten habe ich mich
sehr gefreut.

Rudolf Winkler
Bad Soden-Salmünster, im November 2020

Ab Dezember gelten 
neue Öffnungszeiten

Schlüchtern (BWB). Ab 
Freitag, 4. Dezember, ändert 
sich die Öffnungszeit der Evan-
gelischen Öffentlichen Büche-
rei: in der Zeit von 16 bis 18 Uhr 
ist geöffnet (statt bisher 17 bis 
19 Uhr). Die Öffnungszeit am 
Donnerstag bleibt wie gehabt 
von 15 bis 17 Uhr. 

In den Weihnachtsferien ist die 
Evangelische Öffentliche Bücherei 
im Schlüchterner Gemeindehaus 

geschlossen. Der letzte Ausleih-
tag ist am Freitag, 18. Dezember. 
Es wird gebeten eine Mund-Nase-
Bedeckung mitzubringen.

Auch im neuen Jahr wird die 
Bücherei wieder donnerstags in 
der Zeit von 15 bis 17 Uhr und 
jeden Freitag von 16 bis 18 Uhr 
geöffnet sein.

Die erste Öffnungszeit nach den 
Ferien ist am Donnerstag, 14. Ja-
nuar 2021. Die Ausleihe bleibt 
weiterhin kostenlos.

Gemeinsame Sache für den guten Zweck
„Hausbesuche MKK“ spendet mit jedem Hausbesuch Geld für Hilfsprojekte

Schlüchtern (BWB). Es 
sind zwei ganz bekannte Ge-
sichter in Schlüchtern – und sie 
machen jetzt gemeinsame Sa-
che für den guten Zweck: Dr. 
Davud Faghih-Zadeh und Hart-
mut Darmstadt haben sich zu-
sammengetan, um in Entwick-
lungsländern zu helfen.

Vor knapp sechs Monaten hat 
Faghih-Zadeh den privatärztli-
chen Hausbesuchsdienst „Haus-
besuche MKK“ gemeinsam mit 
Dr. Ingo Roth gegründet. Für je-
den Hausbesuch werfen die bei-
den Ärzte zwei Euro in einen 
Topf. 1 000 Euro sind bereits in 
den Hilfsfonds geflossen. Es soll 
erst der Anfang sein.

Der Schlüchterner Hartmut 
Darmstadt ist bekannt für seine 
Hilfsprojekte im Ausland. Seit 
dem Tsunami im Jahr 2004 arbei-
tete der frühere Oberstudienrat 
des Ulrich-von-Hutten-Gymna-
siums mit eigenen Hilfsprojek-
ten an der Südküste Sri Lankas. 
Mittlerweile ist der 67-Jährige seit 
vier Jahren in Nepal tätig.

Dieses Engagement möchte der 
Arzt Dr. Davud Faghih-Zadeh 
unterstützen. Das Ergebnis ist 
das Hilfsprojekt „MKK mit Herz 
– Hilfe, die ankommt“.

Doch es geht nicht nur um die 
Projekte des Ex-Lehrers. Faghih-
Zadeh engagiert sich nämlich 

ebenfalls seit einigen Jahren in 
der Entwicklungshilfe armer Län-
der. 2019 war er auf der Insel Pi-
nay auf den Philippinen tätig. Und 
musste hautnah miterleben, wie 
seine wochenlange Arbeit von 
einem Taifun kurzerhand zunich-
te gemacht wurde. Faghih-Zadeh: 
„Damals habe ich mich hilflos ge-
fühlt.“ Als er das Schicksal seinen 
Freunden in der Heimat mitteil-
te, trat er eine kleine Spenden-
lawine los. „In diesem Moment 
wurde mir klar, dass man helfen 
kann.“ Das sei der Startschuss ge-
wesen, seine Hilfe zu professio-
nalisieren. Die volle Rückende-

ckung hat er dabei von seinem 
Arztkollegen Dr. Ingo Roth. Er be-
tont: „Ich finde es toll, dass wir 
mit unserem Hausbesuchsdienst 
Menschen in der Region helfen, 
aber gleichzeitig auch anderswo 
einen Beitrag leisten.“

Spende in guten Händen

Die Hilfe funktioniert auf zweier-
lei Weise: Zum einen spenden 
Faghih-Zadeh und Roth für jede 
Visite zwei Euro, die sie mit 
„Hausbesuche MKK“ machen. 
Zum anderen wollen sie mit die-
ser Arbeit Menschen dazu ani-
mieren, selbst zu spenden. Fag-
hih-Zadeh: „Jeder tut automatisch 
etwas Gutes, wenn er unseren 
Hausbesuchsdienst bucht. Aber 
man kann auch direkt spenden 
und weiß, dass das Geld in gu-
ten Händen ist.“ 

Mit Hartmut Darmstadt hat 
„Hausbesuche MKK“ einen Pro-
jektpartner gefunden, der sich 
auskennt und weiß, wie der Hase 
bei der Entwicklungshilfe läuft. 
Darmstadt war mal Faghih-Za-
dehs Lehrer. Der Arzt betont: 
„Wir kennen uns schon sehr lan-
ge. Er hat mich sehr inspiriert.“ 
Darmstadt ergänzt: „Wir liegen 
auf einer Wellenlänge und wollen 
beide helfen. Es ist unglaublich 

schön, dass das jetzt in einem ge-
meinsamen Projekt mündet.“ Der 
Name des neuen Projekts: „MKK 
mit Herz – Hilfe, die ankommt“.

1 000 Euro sind bislang zusam-
mengekommen. Die Gelder sollen 
erst mal weiter für Nepal und die 
Philippinen verwendet werden. 
„In Zukunft können sie aber auch 
auf andere Entwicklungsländer 
ausgeweitet werden“, sagt Fag-
hih-Zadeh. Die Spenden helfen 
dabei, Waisenhäuser und Schulen 
zu unterstützen, rauchfreie Lehm-
öfen zu bauen oder Kleider, Medi-
kamente und Schulmaterialien für 
Kinder sicherzustellen. Aktuell sei 
vor allem die Essensversorgung 
ein großes Thema. Darmstadt: 
„An Corona leiden vor allem die 
Ärmsten, weil sie hungern.“ Und 
Faghih-Zadeh ergänzt: „Der welt-
weite Lockdown soll Menschenle-
ben schützen, er hat aber auch da-
für gesorgt, dass es in den armen 
Teilen der Welt zu unermessli-
chem Hungerleid gekommen ist.“

Genau da wollen die beiden mit 
ihrer Partnerschaft ansetzen: Fle-
xibel helfen, wo es nötig ist, und 
gewährleisten, dass jede Spende 
zu 100 Prozent bei den Menschen 
ankommt. Reise- und Unterhalts-
kosten werden dabei selbstver-
ständlich von jedem privat finan-
ziert. Hartmut Darmstadt betont 
abschließend: „Ich freue mich 
riesig darüber, dass wir mit die-
ser Aktion täglich einige Euro 
für die Hilfe in Entwicklungslän-
dern bekommen und diese Hil-
fe auch noch mehr in den Fokus 
der Öffentlichkeit rücken. Denn 
nur wenn die Menschen wissen, 
wie sie unsere Arbeit unterstüt-
zen können, dann können sie das 
auch tun.“ 

Über den aktuellen Spenden-
stand und die laufenden Projekte 
kann man sich informieren unter: 
www.hartmutdarmstadt.de

Die Nummer des Spendenkon-
tos von Hartmut Darmstadt lautet:

IBAN: DE52 5306 0180 0002 
1156 62

Stichwort: „MKK mit Herz“

Hintergrund

Mit „Hausbesuche MKK“ de-
cken Faghih-Zadeh und Roth 
den gesamten Main-Kinzig-
Kreis von Schlüchtern bis Ha-
nau ab. Der Dienst ist für die-
jenigen Patienten gedacht, die 
eine Hausarztpraxis aus unter-
schiedlichen Gründen nicht auf-
suchen können oder möchten. 
Privatpatienten bekommen die 
Kosten in der Regel komplett er-
stattet, aber auch Kassenpatien-
ten können den Dienst in An-
spruch nehmen. Die Hausärzte 

kümmern sich vornehmlich um 
ältere oder schwer kranke Pa-
tienten. Sie sind von Montag bis 
Sonntag zwischen 10 und 18 Uhr 
erreichbar – auch an Feiertagen. 
Und wie funktioniert das Gan-
ze? Einfach die Nummer 0151 
112 66 112 wählen und einen 
Termin vereinbaren. Die Besu-
che erfolgen innerhalb von 24 
Stunden, in dringenden Fällen 
auch am selben Tag. Alle Infos 
gibt es auf der Homepage unter 
hausbesuche-mkk.de

Machen gemeinsame Sache für den guten Zweck: Dr. Davud Faghih-Za-
deh (links) und Hartmut Darmstadt.                            Foto: Bensing & Reith

Weihnachtswünsche wahr 
werden lassen 
Aktion Wunschbaum bei Neusehland

Schlüchtern (cs). Manch-
mal brauchen der Weihnachts-
mann und das Christkind 
Unterstützung, um an Weih-
nachten für die Bescherung 
zu sorgen.

Aus diesem Grund lud Neu-
sehland, Spezialist für Augenop-
tik und Hörakustik, in der Vor-
weihnachtszeit stellvertretend die 
Gruppenleiterin der Wohngruppe 
Flieden des Jugendhilfeverbunds 
St. Elisabeth, Juliane Happ, zu 
sich nach Schlüchtern ein.

Dort konnten die Weihnachts-
wünsche der Kinder und Jugend-
lichen auf Zetteln an einen eigens 
dafür aufgestellten Baum gehängt 
werden.

Kundinnen und Kunden kön-
nen so im Laufe der Adventszeit 
Wünsche auswählen und diese 
erfüllen. Die Geschenke können 
noch bis zum 19. Dezember in der 

Neusehland Filiale in der Ober-
torstraße 9 in Schlüchtern abge-
geben werden.

Neusehland hat mit der „Ak-
tion Wunschbaum“ in anderen 
Niederlassungen bereits gute Er-
fahrungen gemacht: „Oft sind die 
Wünsche bereits innerhalb we-
niger Tage vergeben und erfüllt 
– was eine so kleine Geste für 
unsere Kundinnen und Kunden 
ist, ist für die Jugendlichen doch 
von großer Bedeutung“, so Nie-
derlassungsleiter Patrick Schmidt.

Neusehland ist mit inzwischen 
37 Niederlassungen in und um 
Hessen vertreten – von Neu-Isen-
burg bis Korbach und von Fulda 
bis Limburg.

Mit rund 430 Mitarbeitern, dar-
unter stolze 60 Auszubildende, ist 
das Familienunternehmen einer 
der führenden Anbieter für Au-
genoptik und Hörakustik in Hes-
sen.

Janina (12) und Joline (6) von der Wohngruppe Flieden des Jugendhilfe-
verbunds St. Elisabeth hängen in der Schlüchterner Niederlassung von 
Neusehland die Weihnachtswünsche der Kinder und Jugendlichen an den 
Weihnachtsbaum. Niederlassungsleiter Patrick Schmidt freut sich über die 
Aktion.                                                                            Foto: Dietmar Kelkel
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In unseren Herzen lebst du weiter, aber wir vermissen dich. Dennoch bleibt ein ausgefülltes
Leben voller Erinnerungen, das uns tröstet und für immer bleibt.

In dankbarer Erinnerung und tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa und Bruder

Karl Cress
* 2. Februar 1929 † 28. November 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Mitzi Cress geb. Richter
Jürgen und Birgit mit Jessica,
Ann-Cathrine und Marven

Thorsten und Tanja
Kerstin und Leif mit Amy und Ginny

und alle Angehörigen

36396 Steinau, Bahnhofstraße 14

Die Trauerfeier wird am Freitag, dem 4. Dezember 2020, um 14 Uhr in der Friedhofskapelle in
Steinau gehalten; anschließend Beerdigung.

Die Trauergäste werden gebeten, ihren Namen mit Anschrift und Telefonnummer zur Trauer-
feier mitzubringen und am Friedhof in den Kondolenzbuchständer einzulegen.

Der Tod kann auch freundlich kommen zu Menschen, die alt sind,
deren Hand nicht mehr festhalten kann, deren Augen müde werden,
deren Stimme dann sagt: „Es ist genug. Das Leben war schön.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Josef Nüchter
* 15. März 1936 † 18. November 2020

Wir geben dich in die besten Hände

deine Gerlinde
Birgit und Karl-Josef

mit Bianca und Simon,
Anna-Maria und Conny,
Nadine und Marco,
Ann-Cathrine und David

Gerhard und Sonnhild
mit Anna-Lena und Marvin,
Ann-Kristin und Kilian

sowie alle Angehörigen

Ulmbach, Am Ring 16

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 5. Dezember 2020, um 11 Uhr
auf dem Friedhof in Ulmbach statt.

Alle Trauergäste werden gebeten, eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen sowie ihren Namen
mit Anschrift und Telefonnummer in den Briefkasten an der Trauerhalle einzuwerfen.

Wir bitten um Einhaltung der Abstand- und Hygienevorschriften.

Alle, die sich mit dem Verstorbenen verbunden fühlen, sind herzlich eingeladen.

Eugen
Mathes
* 20. Juni 1955

† 29. September 2020

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in
vielfältigerWeise zumAusdruck brachten.

WaltraudMathes undAngehörige

Alsberg, imDezember 2020

„Ich spür dich ganz nah hier bei mir, kann deine Stimme im Wind hören
und wenn es regnet, weiß ich, dass du manchmal weinst bis die Sonne scheint.

... Und so red ich mit dir wie immer und ich verspreche dir
wir haben irgendwann wieder jede Menge Zeit.“

Aus: Nur zu Besuch, „Die Toten Hosen“

Manfred Grau
* 28. Februar 1957 † 25. November 2020

In Liebe

Deine Elke
Jennie und Holger mit Luise, Johannes und Mathilde
Marcel und Verena mit Laurin und Louis
Hans-Werner und Heidi mit Familie
Andreas und Petra mit Familie
Inge und Karl mit Familie
Renate und Manfred mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den
3. Dezember 2020, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Schwarzenfels statt.

Wir bitten um Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln sowie das Tragen eines
Mund-/ Nasenschutzes.

Schwarzenfels

Wo die Worte fehlen, das Unbeschreibliche zu beschreiben,
wo die Hände das Unbegreifliche nicht fassen können, bleibt einzig die Gewissheit,

dass Du immer in unseren Herzen weiterleben wirst.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem guten Vater und Opa

Werner Bochert
* 16. Januar 1936 † 24. November 2020

In stiller Trauer

Deine Gertrud
Markus, Miriam und Eric Bochert
Manfred Bochert, Steven Zell und Regina Faust
Jennifer und Oliver Bachmann
Lea Deutl und Familie
und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern, Grabenstraße 17

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in
Schlüchtern statt.

Traurig nehmen wir Abschied von unserem langjährigen Kameraden und Freund

Werner Bochert
Wir erinnern uns an Werners nahezu lebenslanges Engagement für die DLRG
Schlüchtern und die vielen gemeinsamen Aktivitäten. Seine kommunikative,
verantwortungsbewusste und angenehme Wesensart machen ihn unvergessen.
Deine Schwimmkameraden vermissen dich.

Seniorenschwimmer der DLRG Schlüchtern

Wolfgang Schuhbauer Walter Stollfuß Achim Lind Willi Riek Rudolf Egner

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem DLRG -und Tauchergruppenmitglied

Werner Bochert
Werner war über 70 Jahre Mitglied der DLRG OG – Schlüchtern und Gründungsmitglied

der Tauchgruppe Schlüchtern.

Es ist immer schwer zu begreifen, wenn jemand geht, der gefühlt schon immer da war.
Werner wird in unseren Gedanken immer bei uns sein.

Deine DLRG – OG Schlüchtern und die Taucher

November 2020

In stillem Gedenken und tiefer Trauer nehmen
wir Abschied von unserem Vereinsmitglied und

Mannschaftskollegen

Werner Bochert
Werner war über 35 Jahre Mitglied der Schützenabteilung

des ESV Elm und Stammschütze unserer
1. Auflagemannschaft

Wir danken für die schöne Zeit mit Ihm und werden sein
Andenken stets in Ehren halten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Deine Elmer Schützen

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

unbekannt

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e. V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

„Good News“-
Konzert fällt aus

Elm (BWB). Das Konzert von 
„Good News, das am 12. Dezem-
ber in der evangelischen Kirche 
Elm stattfinden sollte, wird ab-
gesagt.

Kandidatenliste 
wird aufgestellt

HOHENZELL (NO). Zu einer öf-
fentlichen Sitzung lädt der Orts-
beirat Hohenzell für Mittwoch, 9. 
Dezember, um 20 Uhr ins Dorfge-
meinschaftshaus ein, wie Ortsvor-
steher Hartmut Jäger mitteilt. Ne-
ben einem Tätigkeitsbericht des 
Gremiums steht – mit Blick auf die 
Kommunalwahl am 14. März 2021 
– das Aufstellen einer Kandidaten-
liste für den Ortsbeirat mit dem Na-
men „Hohenzeller für Hohenzell“ 
auf der Tagesordnung. Eingeladen 
sind alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger. Die Personenzahl 
ist auf 25 begrenzt. Zudem weist 
der Ortsbeirat darauf hin, dass ein 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen ist 
und dass die allgemein geltenden 
Hygiene- und Abstandsregeln ein-
gehalten werden müssen.
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Abschied beginnt da, wo für Hoffnung nur noch wenig Raum bleibt
und man Tag für Tag erneut lernen muss, das Unabänderliche zu akzeptieren.

Alfred Larbig
* 15. August 1932 † 23. November 2020

Traurig, aber voller schöner Erinnerungen nehmen wir Abschied

Beate Füßenich mit Familie
Jürgen Larbig mit Familie
Ralf Larbig mit Familie

Kerstin Scholz mit Familie
und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern-Breitenbach, Kressenbacher Straße 4

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof in Breitenbach statt.

Von guten Mächten wunderbar geborgen erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Wilma LinsWilma Lins
geb. Führes

* 3. Mai 1939 † 21. November 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Hardy und Petra
Matthias und Claudia mit Johannes und Franziska
Deine Geschwister Werner, Waltraud
und Marion mit Familien
Philippine Strott und Lothar Henschel
im Namen aller, die ihr nahe standen

Oberzell, Niederfeldstraße 5

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 4. Dezember 2020,
um 14 Uhr auf dem Oberzeller Friedhof statt.
Da auch in unserer Gemeinde das Virus sehr präsent ist, bitten wir um bestmögliche
Einhaltung der bekannten Hygiene- und Abstandsmaßnahmen und Körperkontakt unter-
einander sowie zu der Trauerfamilie unbedingt zu vermeiden.

...die Mutter war´s,...die Mutter war´s,
was brauchtwas braucht’’s der Worte mehr.s der Worte mehr.

NACHRUF

Wir nehmen Abschied von unserer Seniorchefin

Wilma Lins
* 3. Mai 1939 † 21. November 2020

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Die Belegschaft der
Firma Holzbau Lins GmbH Sinntal-Oberzell

mit den Niederlassungen Gochsheim und Werneck

November 2020

Dannankknnkeekke
für die viele Anteilnahme;

für die Aufmerksamkeiten;

für die Hilfe und tröstende Worte,
die Mut machen und uns bewegen.

Auch zeigen sie uns welch schmerzlichen
Verlust nicht nur wir erlitten haben.

Allen, die zur Gestaltung der Trauerfeier
und der Beisetzung beigetragen haben,
möchte ich meinen Dank aussprechen.

Mein besonderer Dank geht an meine
Enkelin Emma. Sie hat ihren Opa mit ihrer

Rede in der Kirche und ihrem Gesang bei der
Beisetzung ganz besonders verabschiedet.

Dafür danke ich ihr von Herzen.

Erika
Marco und Jens mit Familien

Wahlert, im November 2020

Josef
Lauer
† 11. 10. 2020

MATTHIAS KÖHLER
✆ 0172.4398237

www.trauerredner-koehler.de

MATTHIAS KÖHLER

Zertifizierter T R A U E R R E D N E R
Einfühlsame und würdevolle Trauerreden

Meine Zeit steht in deinen Händen, nun kann ich ruhig sein in dir.

Danke
Wir bedanken uns herzlich bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn, Bekannten und Vereinen, die
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Battefeld für die schöne
Gestaltung der Trauerfeier und Urnenbeisetzung,
dem Bestattungsunternehmen Gold für die hilfreiche
Unterstützung, der Familie Rudolf und den Mitarbeitern
und dem Betriebsrat der Möbelfabrik Rudolf und Sohn
GmbH & Co. KG für den ehrenden Nachruf sowie der
Gaststätte „Zur guten Quelle“ für die gute Bewirtung.

Im Namen aller Angehörigen

Rosine Weigand

Schlüchtern-Gundhelm, im Dezember 2020

Karl Weigand
* 7. 8. 1935 † 9. 10. 2020

Meine ewige Ruhe finde ich bei Gott; geduldig begebe ich mich in seine Hand.
Nichts kann mir mehr schaden. Psalm 62,2

Wir nehmen Abschied von

Josef König
* 6. Mai 1936 † 21. November 2020

In stiller Trauer

Birgit, Frank, Lara und Lukas
Erika, Lothar, Robin und Levin
und alle Angehörigen

Traueranschrift: Familie König, Bad Soden-Salmünster/Mernes, Jossastraße 9

Das Requiem wird am Mittwoch, dem 9. Dezember 2020, um 14.30 Uhr in der Kirche
St. Peter in Mernes gehalten, anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Mernes.
Die Trauergäste werden gebeten, ihren Namen mit Anschrift und Telefonnummer in
schriftlicher Form mitzubringen und in den Kondolenzbuchständer einzuwerfen.

Karl Kleinhens
† 7. Oktober 2020

Danke
Wir bedanken uns herzlich bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam
mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf
so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Klaus Kleinhens
Elke Krack geb. Kleinhens

Salmünster, im November 2020

Wir sagen danke ....

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;

für tröstende Worte;

für Geld, Kranz- und Blumenspenden;

für das Geleit zur letzten Ruhestätte.

Unser besonderer Dank gilt Pfarrerin Annette Reidt

für die Worte des Trostes sowie dem Bestattungsinstitut

Ruppel für die Hilfe in den Tagen des Abschieds.

Traute Eckert und Kinder

Bad Soden-Salmünster, im Dezember 2020

Alfred
Eckert

* 15. Februar 1935

† 30. Oktober 2020

Wir trauern um unsere Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gunhild Strüder
geb. Hahmann

* 3. April 1923 † 27. November 2020

Wir danken Dir für Deine Liebe und Deine optimistische
Lebenseinstellung. Du hast das Lachen nie verlernt.

Bernd Strüder und Hanna Seidl-Strüder
Anne Strüder-Föller und Albert Föller

Katja und Jatin mit Niara
Daniel und Astrid

Petra und Stefan mit Felix und Noah

Traueranschrift: Anne Strüder-Föller, An der Trumpel 14, 36396 Steinau an der Straße

Die Urnenbeisetzung wird in der Grabeskirche St. Elisabeth in Mönchengladbach stattfinden.
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Es ist so schwer, wenn sich der Mutter Augen schließen, zwei Hände ruh’n,
die einst so treu geschafft. Wenn unsre Tränen still und heimlich fließen,

uns bleibt der Trost, Gott hat es wohl gemacht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Heidemarie Jöckel
geb. Weiler

* 13. Oktober 1945 † 24. November 2020

In stiller Trauer

Günther, Martin, Reinhold,
Armin, Frank, Markus
mit Familien
und alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Frank Jöckel, Am Hopfenacker 68, 36381 Schlüchtern

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Wir sagen herzlichsten Dank
für die vielen Beileidsbekundungen, die uns als Karten, Briefe oder
Telefonate zugegangen sind. Sie haben uns Trost und Zuversicht
gespendet und uns an schöne Begegnungen mit Gisela erinnert.

Von den zahlreichen Blumen- und Geldspenden waren wir sehr
gerührt. Wir werden sie dazu verwenden, das Grab unserer lieben
Verstorbenen in ihrem Sinne würdig zu gestalten.

Wir bedanken uns bei den Radsportfreunden vom TV Schlüchtern,
die mit uns und unseren Bekannten gemeinsam Abschied nahmen,
wie auch für die Anteilnahme der ehemaligen Schüler der „Klasse
4A“ aus Steinau, die über 40 Jahre mit uns freundschaftlich
verbunden blieben.

Nicht zuletzt sind wir unseren Freunden dankbar für das liebevolle
Umsorgen in trauriger Zeit und ganz besonders am Abend des
Abschiedstages.

Im Namen der Angehörigen

Wolfgang Lotz

Schlüchtern, im Dezember 2020

Gisela
Maurer-Lotz

* 2. Dezember 1942
† 22. Oktober 2020

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.

Laßt mir einen Platz in eurer Mitte, so wie ich ihn im Leben hatte.

Wir nehmen Abschied von unserem geliebten Vater, Bruder, Schwager,
Onkel, Paten und Freund

Walter Eckart
* 22. Januar 1935 † 21. November 2020

Du fehlst uns…

Deine Kinder Werner und Elfi
Deine Geschwister Helga, Günter und Rudi
Deine gesamte Familie
Deine Freunde und alle, die dir nahe standen

36381 Schlüchtern-Wallroth, Grundstraße 24

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Herzlichen Dank

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, die uns in
dieser schweren Zeit geschenkt wurde;

Herrn Pfarrer Battefeld für die einfühlsame Gestaltung
der Trauerfeier;

der Intensivstation der Main-Kinzig-Kliniken Gelnhausen
für die fürsorgliche Betreuung;

dem Lammschen Chor für die liebenWorte - wir wissen,
ihr hättet sehr gerne für Sophie gesungen;

dem Bestattungsinstitut Gold für die mitfühlende und
hilfreiche Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Helmut Waas

Schlüchtern-Niederzell, im Dezember 2020

SoppophhpphiieeiieSSSSooooppopppppoppoophhpphhhhhpphhpphphhphiihhiiiiihhiihhieeiieeeeeiieeiie
WaaaaaWWWWaaaaaaaaaaaaaaaaaassaas

* 14. 8. 1937 † 16. 10. 2020

Du fehlst uns sehr.

„Bürgerliste Hutten“ aufgestellt
Acht Bewerber für den Ortsbeirat bei der Kommualwahl 2021

HUTTEN (PH). Im Dorfgemein-
schaftshaus Hutten wurde für 
den Ortsbeirat bei der kommen-
den Kommunalwahl am 14. März 
2021 wieder eine „Bürgerliste Hut-
ten (BL Hutten)“ aufgestellt.

Versammlungsleiter Heiko Büch-
ner sorgte für die ordnungsgemä-
ße Durchführung der geheimen 
Bewerberwahl. Nicole Winhold 
protokollierte als Schriftführerin 
das Prozedere, Roland Krischke 
fungierte als Vertrauensperson 
und als stellvertretende Vertrau-
ensperson Erwin Belo. Mindes-

tens sieben Bewerber galt es zu 
finden, acht Kandidaten sind es 
geworden. Die Reihenfolge auf 
dem Wahlvorschlag wurde in 
geheimer Wahl festgelegt: Heiko 
Büchner, Nicole Winhold, Katja 
Betz, Arno Kochwasser, Jochen 
Koppel, Hartmut Scheel, Carolin 
Leipold und Daniel Gericke.

Die Bewerber der „Bürgerliste Hutten“ für den Ortsbeirat Hutten. Es fehlt Carolin Leipold.       Foto: Walter Dörr

Harnischfeger-Schüler 
produzieren Apfelsaft
Früchte aus dem großen Schulgarten

Salmünster (BWB). „Vom 
Apfel zum Saft“ – unter diesem 
Motto fand sich eine Schüler-
gruppe zur Projektprüfung im 
Jahrgang 9 der Henry-Har-
nischfeger-Schule Bad Soden-
Salmünster zusammen.

Drei Schüler schüttelten, rech-
ten und sammelten unter Leitung 
ihres Projektbetreuers Stephan 
Ottmann Äpfel im Schulgarten, 
die dann zum Keltern nach Stei-
nau gefahren wurden.

Mit Hilfe von Lenzes Apfelquet-
sche wurden so stolze 285 Liter 
Apfelsaft gequetscht, abgefüllt 
und wieder zurück in die Schule 

transportiert, alles in den Herbst-
ferien.

„Eine solche Aktion am ersten 
Ferientag zu starten zeigt, dass 
die Schüler dieses Projekt gerne 
machten. Sie haben enormes En-
gagement an den Tag gelegt“, so 
der betreuende Lehrer Stephan 
Ottmann. „Es ist toll zu sehen, 
dass die Schuläpfel zum Schul-
apfelsaft gepresst werden und die 
Lehrer unseren Saft trinken. Sie 
vertrauen uns!“, sagte ein Schü-
ler. 

Die Spenden kommen dem För-
derverein zugute, sodass finan-
ziell Raum für weitere Anschaf-
fungen im Schulalltag ist. 

Die drei Schüler bekamen für ihr großes Engagement viel Lob von ihrem 
Lehrer Stephan Ottmann.                                                            Foto: Schule 

Kandidaten für Ortsbeirat 
NEUSTALL (FGW). Der Orts-

beirat Neustall lädt die Bevölke-
rung des Steinauer Stadtteils für 
Freitag, 4. Dezember, 19 Uhr, zu 
einer Bürgerversammlung in den 
Gemeinschaftsraum des Uerzeller 
Feuerwehrhauses ein.

Neben einem Tätigkeitsbericht 
des Ortsbeirats durch Ortsvorste-

her Bernd Nüchter soll die Kandi-
datenliste für den Ortsbeirat bei 
der Kommunalwahl im kommen-
den Frühjahr, am 14. März, auf-
gestellt werden. Die Corona-Vor-
gaben, insbesondere das Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes, sind 
während der Versammlung zu be-
achten.
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Liebe Gäste,
leider müssen wir aufgrund der Corona-Krise abermals das Restaurant

vorläufig geschlossen halten.
Sie können jederzeit täglich von 10 - 21 Uhr IHR LIEBLINGSMENÜ bestellen und abholen.

Trotz Corona sind wir zu Weihnachten für Sie da.
Sie können Ihr Weihnachtsmenü vorab bestellen und dann wie gewohnt abholen.

Unsere Öffnungszeiten:
Heilig Abend geschlossen

25.12.2020 von 11.30 Uhr bis 21.00 Uhr, zur Abholung bereit
26.12.2020 von 11.30 Uhr bis 21.00 Uhr, zur Abholung bereit

Ihre Weihnachtsmenü-Vorbestellungen müssen bis zum 23.12.2020 erfolgen.

Wir sind täglich in der Zeit von 10.00 Uhr bis 21.00 Uhr telefonisch erreichbar.

Gleichzeitig bieten wir Ihnen
TÄGLICH WECHSELNDES TAGESGERICHTE:

Mo. 07.12. Nürnberger Rostbratwurst-Schnecke, Sauerkraut, Pürree 8,00 €
Di. 08.12. Schweine Cordon Bleu, Pommes, Salat 8,80 €
Mi. 09.12. Putenschnitzel „Hawaii“, Pommes, Salat 8,80 €
Do. 10.12. Grünkohl mit Bregenwurst, Salzkartoffeln 8,00 €
Fr. 11.12. Kaiserschmarr‘n mit Apfelkompott 8,00 €

DAS WOCHENEND-ANGEBOT VOM SA 05.12. - SO 06.12.2020:
Barberie-Entenkeule auf Orangensauce, Mandelkroketten, Salat 14,20 €

Rinderroulade „Hausfrauen Art“, Ananas-Rotkraut und Salzkartoffeln 14,20 €
Schweinebraten vom „DUROC Schwein“, Rotkraut und Semmelknödel 14,20 €

Leipziger Str. 45
36396 Steinau a. d. Straße

(06663) 9110993
Unser weiteres Angebot

finden Sie unter
www.gruenerbaum-steinau.de

 ANZEIGE 

easyApotheke seit fünf Jahren 
am Palmusacker im Dienst der Kunden
Jubiläum mit attraktiven Angeboten / Nikolausstiefel für Kinder

Salmünster (pk). Die ea-
syApotheke eröffnete vor fünf  
Jahren in Bad Soden-Sal-
münster, Am Palmusacker 
ihre Filiale. Anlässlich dieses 
Jubiläums starten Filialleiterin 
Annika Reschke, Inhaber Ste-
fan Frank und ihr Team eini-
ge interessante Aktionen für 
ihre Kunden. 

Eine besondere Aktion erwar-
tet die Kunden am Freitag, 11.,  
und Samstag, 12. Dezember. Auf 
alle Artikel, die in einen Stoff-
beutel passen, gewährt die ea-
syApotheke 20 Prozent Ermä-
ßigung (außer auf Bücher und 
rezeptpflichtige Medikamente). 
Natürlich ist auch der Stoffbeu-
tel kostenlos. An diesen Tagen 
wird „easy“ das Maskottchen der 
Apotheke in Lebensgröße für ein 
Foto-Shooting präsent sein. 

Der easy-Adventkalender offe-
riert 24 Geschenk- oder Rabatt-
überraschungen.

Für die Kinder tritt der Niko-
laus in Aktion. Alle Kinder von 
zwei bis 12 Jahren können vom 
30. November bis 5. Dezem-
ber in der easyApotheke einen 
Kinderstiefel abgeben. Wenn 
der Stiefel vom 6. bis 10. De-
zember wieder abgeholt wird, 
hat ihn der Nikolaus mit aller-
hand guten Gaben gefüllt. Die El-
tern werden gebeten, einen Zet-
tel mit Angabe des Namens und 
der Telefonnummer in den Stie-
fel zu stecken. 

Das Jubiläum möchte das 

Team der easyApotheke für sei-
ne Kunden so gut es eben unter 
den Corona-Bedingungen eben 
geht, gestalten, sagte Apothe-
kerin Annika Reschke, ehe sie 
das etwas andere Konzept der 
easyApotheke erläuterte. 

Dieses basiere auf der großzü-
gig angelegten „Freiwahl“, das 
heißt, nicht apothekenpflichti-
ge Produkte sind frei zugäng-
lich. Die Kunden können sich 
in Ruhe einen Überblick über 
die übersichtlich angeordneten 
Angebote verschaffen, verschie-
dene Hersteller vergleichen und 
auswählen. 

An den Theken sind apothe-
kenpflichtige und rezeptpflichti-
ge Medikamente erhältlich. Die 

pharmazeutischen Fachkräfte 
stehen für alle Fragen rund um 
die angebotenen Produkte bereit.

Das Bezahlen erfolgt an der 
Ausgangskasse, so bleibe an den 
Theken mehr Zeit für Beratungs-
gespräche mit den Kunden, er-
läuterte Annika Reschke.   

Das Team der easyApotheke 
umfasst 18 Teil- und Vollzeit-
kräfte, gerne richte man sich 
nach den familiären Bedingun-
gen der Teilzeitbeschäftigten, er-
klärte Annika Reschke. 

Die hiesige easyApotheke ist 
eine Filiale der Ronneburg Apo-
theke in Langenselbold.

Informationen im Internet: 
http://bad-soden-salmuens-
ter.easyapotheken.de

Das fünfjährige Jubiläum feiert die easyApotheke am Palmusacker mit 
Rabatten, Adventsgeschenken und einer Nikolaus-Stiefel-Aktion für die 
Kinder. Filialleiterin Annika Reschke präsentiert den easy-Adventkalen-
der mit 24 Überraschungen.                                 Foto: Petra Kloberdanz

Digitaler 
Adventskalender

Schlüchtern (BWB. Die 
evangelische Pfarrerin Annale-
na Failing weist auf die Aktion 
„Digitaler Adventskalender“ hin. 
Jeden Morgen wird ein Türchen 
mit Anregendem zum Lesen, Hö-
ren, Anschauen und Nachmachen 
geöffnet in Form einer Nachricht 
auf dem Handy. Wer mitmachen 
möchte, speichert die Nummer 
(01 51) 40 38 97 34 mit dem Na-
men „Adventskalender“ in seinem 
Handy. Danach schickt man per 
WhatsApp die eigene Handynum-
mer an die oben genannte Num-
mer zusammen mit dem Text 
„Adventskalender 2020“.  

Dienstagsgruppe leistet 1 000 
ehrenamtliche Stunden  
Landesehrenbrief für Franz Karl Heil / Exponate gesucht

Flieden (BWB). Die Corona-
Pandemie, die dass öffentliche 
Leben massiv beschränkt, hat 
selbstverständlich auch Ein-
fluss auf das Vereinsleben. So 
mussten auch die Aktivitäten 
des Heimatvereins Königreich 
Flieden eingeschränkt werden, 
was sich in der Absage aller 
öffentlichen Veranstaltung wi-
derspiegelt.

So konnten das traditionelle 
Sommerfest, der Tag des offenen 
Denkmals und der Kultursommer 
nicht ausgerichtet werden. Trotz 
der Einschnitte kam das Vereins-
leben nicht zum Erliegen.

So führten die Mitglieder der 
Dienstagsgruppe, aktive Mit-
glieder des Heimatvereins, die 
sich regelmäßig ehrenamtlich 
und uneigennützig um das Hei-
matmuseum Hüttnergut Lenzis 
kümmern, in zirka 1 000 Einsatz-
stunden umfangreiche Instand-
setzung-, Unterhalts und Ergän-
zungsarbeiten durch. 

Zunächst standen in den Mona-
ten Juni und Juli, neben den re-
gelmäßigen Unterhaltungsarbei-
ten, Sanierungsarbeiten an den 
Außenfassaden sowohl am ge-
samten Auszugshaus als auch 
am Giebel des Haupthauses an. 
Neben einem kompletten Neuan-
strich für beide Gebäude, wurden 
auch Ausbesserungen an der je-
weiligen Holzkonstruktion vor-
genommen. 

Daneben stand auch die finale 
Inbetriebnahme des neuen Rau-
mes im Obergeschoss des Aus-
zugshauses, in dem in der Folge 
nun eine qualifizierte Darstellung 
historischen Spielzeugs möglich 
ist, auf der Agenda. So wurden be-
reits seit dem Jahr 2019 umfang-
reiche Arbeiten durchgeführt. Der 
Raum wurde optisch neu gestal-
tet, Glasvitrinen aufgestellt und 
die Strom- und Lichtversorgung 
neuesten Anforderungen entspre-
chend angepasst. Hier werden den 
Besuchern nun historische Pup-

penstuben und Holzspielsachen 
präsentiert.

Sehr umfangreiche Arbeit wa-
ren notwendig, um einen neuen 
Raum zu schaffen, der nach seiner 
Fertigstellung einen Kolonialwa-
ren- und Lebensmittelladen aus 
der Zeit von 1945 bis zirka 1970 
beinhaltet. Zunächst mussten in 
der bestehenden Scheune ein neu-

er Boden und zusätzlich Wände 
eingezogen werden. Durch die-
se Arbeiten wurde ein Raum ge-
schaffen, nach dessen Fertig-
stellung Möbel und Accessoires 
ehemals in Flieden beheimateter 
Läden daran erinnern, wie in ver-
gangene Zeiten die Versorgung 
der Bürger aussah.

Die Verantwortlichen des Hei-
matvereins bitten die Bürger von 
Flieden und Umgebung, Ausschau 
nach Artikeln aus der Zeit von 
1945 bis etwa 1965 zu halten, die 
den Bestand an Verpackungen, 
Werbemitteln, Artikeln des tägli-
chen Bedarfs,sowie Einrichtungs-
gegenstände für solche Ladenein-
richtungen ergänzen würden.  Die 
Artikel werden dienstags ab 16  
Uhr im Heimatmuseum Hüttner-
gut Lenzis oder jederzeit auch bei 
Franz Karl Heil in Flieden oder 
von Mitgliedern der Dienstags-
gruppe entgegen genommen. 

Die vorgenannten Aktivitäten 
wurden im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde Bürgermeister Chris-

tian Henkel, dem Vorsitzenden 
der Gemeindevertretung Stefan 
Gärtner und Pfarrer Toni Angelow 
vorgestellt und die neuen Räume 
nach einem Rundgang der Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht. 

Im Rahmen dieser kleinen Fei-
erstunde wurde Franz Karl Heil, 
seit mehr als 20 Jahren 1. Vorsit-
zender des Heimatvereins König-
reich Flieden, für seine Verdiens-
te rund um seine kulturellen und 
sportlichen Aktivitäten in Flieden 
von Bürgermeister Christian Hen-
kel mit dem Ehrenbrief des Lan-
des Hessen ausgezeichnet. In 
seiner Laudatio würdigte Hen-
kel das uneigennützige Engage-
ment von Franz Karl Heil, auch 
als efka bekannt, für den Heimat-
verein. Besonders hervorzuheben 
sei in diesem Zusammenhang sein 
umfangreiches Wirken rund um 
das Heimatmuseum Hüttnergut 
Lenzis. Ohne den unermüdlichen 
Einsatz von ihm und seiner Frau 
Renate, die beide fast täglich in 
Lenzis anzutreffen sind, wäre die-
ses Anwesen, wie es sich derzeit 
darstellt und immer weiter ent-
wickelt, nicht vorstellbar. Hierfür 
zeige man höchste Anerkennung.

Bürgermeister Christian Henkel (rechts) überreichte den Landesehrenbrief an Franz Karl Heil. Gemeinsam mit 
Gattin Renate ist Heil fast täglich am Hüttnergut Lenzis anzutreffen.                                                        Fotos: privat

Historische Puppenstuben werden 
im Obergeschoss präsentiert.

Päckchen für Kinder in Not
Bad Soden (BWB). Gerade inmitten der Corona-Krise brauchen Kinder eine Geste der Zuwendung. Deshalb 
haben die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Salztal Klinik in Bad Soden nicht lange überlegt und eine ge-
meinsame Päckchen-Packaktion für Kinder in Not gestartet. Alle Mitarbeitenden der Klinik haben Süßigkeiten, 
Schulranzen, Kuscheltiere, Zahlbürsten, Malbücher und vieles mehr eingekauft und für die Kinder liebevoll ver-
packt. Insgesamt kamen 28 Päckchen für die Kinderzukunft und 26 Päckchen für das Kunterbunte Kinderzelt zu-
sammen. Des Weiteren ergaben sich für das Versenden der Päckchen noch Geldspenden im Wert von 50 Euro  
für die Kinderzukunft und 52 Euro für das Kunterbunte Kinderzelt. DIe Klinik-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter 
versprachen: „Nächstes Jahr sind wir wieder dabei!“                                                                Foto: Salztal Klinik 



Donnerstag, 3. Dezember 2020 49. WOCHE14

Wir sind ein gemeinnütziges Unternehmen der
Selbsthilfe Körperbehinderter Hanau / Gelnhausen e. V.

Unser Ziel ist, behinderten und kranken Menschen ein selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin
für unsere neu eröffnete Außenstelle in Bad Soden Salmünster; Brückenstr. 4

eine Bezugsfachkraft
für unsere Abteilung Ambulantes Betreutes Wohnen
(Stundenumfang nach Vereinbarung, mindestens 20 Std. / Wo.)

Ihre Aufgabe: • Psychosoziale Beratung und Begleitung
von Menschen mit Körperbehinderungen

Wir bieten: • Supervision, Fortbildung
• Arbeit in einem kleinen Team
• ein hohes Maß an Eigenverantwortlichkeit
• flexible Arbeitszeiten
• gutes Betriebsklima

Wir erwarten: • abgeschlossene Berufsausbildung oder Hochschulabschluss
in einem pädagogischen oder pflegerischen Beruf
oder Sozialwesen

• gute theoretische und praktische Kenntnisse
in Gesprächsführung

• ein hohes Maß an Eigenverantwortlichkeit
• Teamfähigkeit
• Konfliktfähigkeit
• Führerschein
• gute Kenntnisse im Sozialrecht (nicht Bedingung)

Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte, gerne per Email, an:

SHK Service gemeinnützige GmbH,
Am Rathaus 65 b, 63526 Erlensee,
Ansprechpartner:
Herr Becker, Tel. 06183 / 91 52 – 17,
Fax 06183 / 91 52 – 222
m.becker@selbsthilfe-erlensee.de

Unser Unternehmen betreut und versorgt Menschen
im häuslichen Bereich mit Medizinprodukten

Gestalten Sie Ihre berufliche Zukunft und werden Sie Teil unseres
netten Teams. Wir suchen genau SIE!

Kaufmännischer Mitarbeiter/Lagerist
(m/w/d) in Teilzeit

Ihre Aufgaben:
• Bestellungen
• Wareneingang
• Kommissionieren

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Fundierte MS Office-Kenntnisse
• Flexibel, belastbar, teamfähig

Wir bieten Ihnen:
Ein interessantes, vielseitiges Tätigkeitsfeld und leistungsgerechte Bezahlung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Fragen beantworten wir Ihnen gerne auch telefonisch unter
(0 66 61) 60349-11 Frau Hohmann

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

HMT Service GmbH
Georg-Flemmig-Straße 7 • 36381 Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 73 07 39 oder per E-Mail an:
heike.hohmann@hmt-homecare.de

Stellenangebote

Das Kirchenkreisamt Kinzigtal
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Verwaltungsfachkraft (m/w/d)
für den Fachbereich Finanzen

Sie bringen mit:
• eine abgeschlossene Ausbildung im Verwaltungsbereich
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• gute Kenntnisse sowie Erfahrung im Bereich der DOPPIK
• gute Kenntnisse von Microsoft Office
• eine selbstständige, struktuierte und zielgerichtete Arbeitsweise
• Eigeninitiative, Organisations- und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen:
• einen interessanten und vielfältigen Arbeitsplatz
• eine unbefristete Anstellung in Teilzeit mit 20 Wochenstunden
• eine Bezahlung nach Entgeltgruppe 8 TV-L sowie allen im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen
• betriebliche Altersvorsorge

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des Kirchenkreisamtes, Frau Rüllig, unter der Telefon-
nummer 06661/9602-30 gerne zur Verfügung.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie mit der vorübergehenden Speicherung Ihrer persönlichen
Daten bis zum Abschluss des Auswahlverfahrens einverstanden sind, freuen wir uns auf Ihre vollständi-
gen Bewerbungsunterlagen bis zum 31.12.2020 über Post oder E-Mail an das:

Kirchenkreisamt Kinzigtal, Unter den Linden 38, 36381 Schlüchtern oder kka.kinzigtal@ekkw.de

Landrat Thorsten Stolz (links) und Kreisbeigeordneter Winfried Ottmann (rechts) informierten sich bei den beiden 
Goliath-Erfindern Robin Krack (Zweiter von links) und Udo Gärtner über die Wirkweise des Energiespeichers, für 
den die beiden Sinntaler eine geeignete Fläche im Main-Kinzig-Kreis suchen, um eine Pilotanlage errichten zu 
können.                                                                                                                                   Foto: Bensing & Reith

Mit „Goliath“ soll umweltfreundlich erzeugte 
Energie komplett gespeichert werden
Landrat informiert sich bei Erfindern aus Sinntal über neuartigen Energie-Speicher

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Könnte die Pilotanlage des 
Energiespeichersystems „Go-
liath“ auf einer Fläche im Main-
Kinzig-Kreis entstehen? Diese 
Möglichkeit erörterten Land-
rat Thorsten Stolz, Kreisbeige-
ordneter und Wirtschaftsdezer-
nent Winfried Ottmann sowie 
die beiden Goliath-Erfinder Ro-
bin Krack und Udo Gärtner bei 
einem Treffen im Main-Kinzig-
Forum in Gelnhausen.

Die beiden Sinntaler haben ein 
System geschaffen, das Energie in 
großen Mengen speichern kann 
und dabei unabhängig von topo-
grafischen Gegebenheiten ist. Die 
Finanzierung ist gesichert, nun 
muss noch eine geeignete Fläche 
gefunden werden. „Überall feh-
len Speichersysteme, doch genau 
mit diesen könnten wir das Poten-
zial der bereits installierten Erneu-
erbaren Energien viel effizienter 
nutzen“, erläuterte Udo Gärtner 
im Gespräch mit Thorsten Stolz 
und Winfried Ottmann.

Der Landrat machte deutlich, 
mit welch großem Interesse die 
Kreisspitze die Entwicklung Go-
liaths verfolgt.

„Der Main-Kinzig-Kreis arbeitet 
schon seit vielen Jahren kontinu-
ierlich am Ausbau der Erneuer-
baren Energien. Die Frage, wie 
die umweltfreundlich erzeug-
te Energie bestmöglich gespei-
chert werden kann, um Ressour-
cen zu schonen, ist ein wichtiger 
Baustein bei der Energiewende. 
Wir sind den Goliath-Schöpfern 
deshalb gern bei der Suche nach 
einem geeigneten Grundstück hier 
im Main-Kinzig-Kreis behilflich“, 
sagte Thorsten Stolz. Wie Gärt-

ner und Krack erklärten, haben 
sich Investoren gefunden, die eine 
Goliath-Pilotanlage finanzieren 
möchten. Gerne möchten Krack 
und Gärtner diese in der Heimat 
errichten. „Wir freuen uns, wenn 
der Main-Kinzig-Kreis uns bei die-
sem Vorhaben unterstützen wür-
de“, sagte Robin Krack bei der 
Präsentation.

Erste Schritte in der Heimat

Winfried Ottmann lobte den Er-
findergeist der beiden Sinntaler. 
„Robin Krack und Udo Gärtner 
engagieren sich in einem Be-
reich, der die Energiewende ent-
scheidend vorantreiben könnte. 
Wir helfen gerne dabei, dass Go-
liath seine ersten Schritte in sei-
ner Heimatregion gehen kann“, 
sagte Winfried Ottmann.

„Goliath“ basiert wie 99 Prozent 
der weltweiten Stromspeicher auf 
dem Prinzip eines Pumpspeicher-

kraftwerks und hat nach Angaben 
seiner Erfinder einen Wirkungs-
grad von 75 bis 80 Prozent. Go-
liath ist dabei allerdings – im 
Gegensatz zu sämtlichen ande-
ren Pumpspeicherkraftwerken 
– nicht auf topografische Gege-
benheiten angewiesen. Wie Krack 
und Gärtner ausführten, funktio-
niert Goliath wie folgt: Zu spei-
chernder Strom wird durch eine 
Pumpe in die potenzielle Energie 
des Wassers umgewandelt. Dabei 
wird Wasser in die Höhe beför-
dert und von oben in einen Zy-
linder gepumpt.

Der hydraulische Druck des 
Wassers zusammen mit dessen 
Gewichtskraft drückt den Kol-
ben im Zylinder entgegen sei-
ner Auftriebskraft in das untere 
Wasserreservoir. „Hierbei halten 
sich die Gewichtskraft des Was-
sers und die Auftriebskraft des 
Kolbens zu jedem Zeitpunkt die 

Waage, sodass jeder Ladezustand 
von 0 bis 100 Prozent erzielt wer-
den kann. Dieser Speicherzustand 
kann durch das Gleichgewicht so 
lange beibehalten werden, bis 
wieder Bedarf an der eingespei-
cherten Energie besteht“, erklär-
te Robin Krack.

In diesem Fall werde die Ener-
gie mithilfe der Turbine bedarfs-
gerecht in Strom umgewandelt. 
Dazu wird der Zugang zur Tur-
bine freigegeben.

Das in die Tiefe rauschende 
Wasser gibt seine Energie an 
der Turbine wieder in Form von 
Strom ab. Durch das entweichen-
de Wasser reduziert sich die Ge-
wichtskraft, die auf den Auftriebs-
kolben wirkt, wodurch dieser 
wieder emporsteigt und dafür 
sorgt, dass sich das System wie-
der komplett entleeren kann. Die-
ser Prozess kann zu jedem Zeit-
punkt gestoppt werden.

Viele Dorfbewohner wollten mitsingen
70 Jahre Gemischter Chor 1950 Uerzell / Feierlichkeiten im nächsten Jahr

Uerzell (BWB). Der Ge-
mischte Chor 1950 Uerzell be-
steht in diesem Jahr 70 Jahre. 
Wegen der Coronapandemie 
konnten die geplanten Feier-
lichkeiten nicht stattfinden. 
Aus diesem Grund veröffent-
licht der Bergwinkel Wochen-
Bote einen Rückblick auf die 
vergangenen Jahrzehnte.

Seinen Ursprung hat der Ge-
mischte Chor Uerzell in einem 
Sing- und Tanzkreis der katho-
lischen Jugend. Im Jahre 1947 
brachte der damalige Kaplan Kraft 
die junge Lehrerin Rosl Pohlner 
mit nach Uerzell, damit diese mit 
der Jugendgruppe singe.

Bald wurde auch der Wunsch 
vieler Dorfbewohner immer grö-
ßer, bei dieser Gruppe mitzusin-
gen. So kam im Jahre 1948 eine 
große Anzahl Erwachsener hin-
zu und es bildete sich der „Sing-
kreis Uerzell“. 1950 wurde die-
ser in „Gemischter Chor Uerzell“ 
umbenannt.

In der Folgezeit mehrten sich die 
Stimmen, die für die Gründung 
eines offiziellen Chores und einen 
Anschluss an den Hessischen Sän-
gerbund eintraten. In der Gast-
wirtschaft Jahn (heute Darmstäd-
ter Hof) fand am 19. September 
1950 die Gründungsversammlung 
des neuen Chores „Gemischter 
Chor Uerzell“ statt. Anwesend 
waren neben dem damaligen Bür-
germeister Josef Nüchter 36 San-
gesfreunde.

Unter großer Beteiligung der Be-
völkerung wurde im Schlosshof 
das Gründungsfest gefeiert. Ers-
ter Vorsitzender war bis 1956 Ja-
kob Stein, sein Nachfolger wurde 
Emil Schöppner. Ein Kinderchor 
wurde 1970 ins Leben gerufen. 
Er hatte seinen ersten Auftritt in 
der Christmette. Bei der Jahres-
hauptversammlung 1986 wurde 
August Kress zum neuen ersten 
Vorsitzenden gewählt und gleich-

zeitig der bisherige Vorsitzende 
Emil Schöppner zum Ehrenvor-
sitzenden ernannt.

Verschiedene Gründe zwangen 
den Chor im Jahr 1990 zu einer 
Pause. Im Jahr darauf gelang es, 
einige neue Sänger zu finden, so 
dass der Chor sich nunmehr mit 
34 Sängerinnen und Sängern hö-
ren lassen konnte. Im Jahr 1995 
fand ein Dirigentenwechsel statt. 
Rosl Henzler geb. Pohlner gab aus 
gesundheitlichen Gründen die Lei-
tung des Gemischten Chores ab. 
Peter Bechtel, der bereits den 
MGV Kressenbach leitete, über-
nahm auch den Gemischten Chor 
1950 Uerzell.

Ein Jahr später, in 1996, wird die 
Zusammenarbeit der beiden zah-
lenmäßig nicht sehr starken Chö-
re beschlossen und sie bildeten 
nunmehr die Chorgemeinschaft 
Kressenbach/Uerzell.

Am 12. Januar 1999 wurde mit 
der Gesangsgruppe „Calypso“ ein 
neuer Chor der Chorgemeinschaft 
ins Leben gerufen. Der Chor hat 
sich ein umfangreiches Repertoire 
angeeignet. Es reicht von Gospels 
und Spirituals bis hin zu Liedern 
aus Sister Act, aber auch deut-
sche Schlager kommen zu ihrem 

Recht. Das 20-jährige Bestehen 
wurde im vergangenen Jahr mit 
einem großen Konzert und vie-
len befreundeten Chören gefeiert.

Neben dem Kinderchor berei-
cherten ab 2000 Young Inspira-
tion und die Mega-Kids die Chor-
gemeinschaft mit etwas anderem 
Liedgut. Beide Formationen ha-
ben sich jedoch nach einigen Jah-
ren wieder aufgelöst.

Der Kinderchor wirkt neben dem 
Gemischten Chor und Calypso bei 
eigenen Konzerten als Projektchor 
weiterhin mit.

Im Jahr 2000 übernahm Herbert 
Höhl das Amt des ersten Vorsit-
zenden. Amtsvorgänger August 
Kress wurde wegen seiner lang-
jährigen Verdienste zum Ehren-
mitglied ernannt.

Seit 2003 ist Alexander Jacobi 
Dirigent von Calypso, unterbro-
chen durch einen Aufenthalt in 
Südafrika von 2011 bis 2014. In 
dieser Zeit dirigierte Reinhard Ba-
ron den Chor. Der Gemischte Chor 
wurde von 2003 bis 2011 von Ale-
xander Jacobi, bis 2013 von Uwe 
Bäbler sowie bis 2015 von Rein-
hard Baron dirigiert. Seit 2015 
schwingt Romuald Antonio Ry-
borz den Taktstock im Gemisch-

ten Chor.
Eine Zäsur in der Vorstands-

arbeit gab es 2016. Herbert Höhl 
stellte sich als Vorsitzender nicht 
mehr zur Verfügung. In der Jah-
reshauptversammlung am 18. 
März 2016 wurde nach einer be-
schlossenen Satzungsänderung 
ein Vorstandsteam mit der Füh-
rung des Vereins betraut.

Diesem gehören aktuell Anna 
Maria Wild, Manfred Hofmann 
und Bernhard Schöppner an. 
Herbert Höhl wurde zum Ehren-
mitglied ernannt. Neben seiner 
24-jährigen Tätigkeit im Vorstand 
des Gemischten Chores 1950 Uer-
zell war er auch von 2004 bis 2016 
Vorsitzender der Vereinsgemein-
schaft Uerzell.

Wegen der Coronapandemie ru-
hen die Liveproben derzeit. Die 
Verantwortlichen hoffen, dass 
sich die Lage im neuen Jahr ent-
spannt und der reguläre Chor-
betrieb im Frühjahr wieder auf-
genommen werden kann. Neue 
Sängerinnen und Sänger für beide 
Formationen sind jederzeit herz-
lich willkommen.

Die Feierlichkeiten zum 70-jähri-
gen Bestehen sollen im kommen-
den Jahr nachgeholt werden.

Unser Bild zeigt die Aktiven im Jahr 1992 (vorne in der Mitte Dirigentin Rosl Henzler, vorne links Ehrenvorsit-
zender Emil Schöppner, hintere Reihe Dritter von links Vorsitzender August Kreß sowie Dritter von rechts das 
heutige Ehrenmitglied Herbert Höhl).                                                               Foto: Gemischter Chor 1950 Uerzell

Neuer Rekord bei 
Obstbaumbestellungen

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Die Obstbaumbestellungen 
über den Landschaftspflege-
verband haben im Herbst 2020 
die Zahlen vom Vorjahr erneut 
übertroffen.

Anfang November konnten an 
zwölf Ausgabestellen in den je-
weiligen Städten und Gemeinden   
insgesamt mehr als 1 500 Baum-
pflanzen an ihre neuen Besitzer 
übergegeben werden. Allein in 
Schlüchtern wurden 245 Baum-
pflanzen abgeholt. „Um das wert-

volle Biotop Streuobstwiese zu er-
halten, ist es wichtig, die durch 
das Absterben von Altbäumen 
entstandenen Lücken durch das 
Nachpflanzen junger Bäumezu 
schließen“, erklärt Barbara Fise-
lius, Geschäftsführerin des LPV 
Main-Kinzig-Kreis.

Der Landschaftspflegeverband 
bedankt sich bei den vielen örtli-
chen Kooperationspartnern. Ohne   
sie wären die Vermittlung und   
die Ausgabe der Baumpflanzen   
bei der diesjährigen Aktion nicht 
möglich gewesen.
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Gewerbl. Vermietungen

Häuser

Vermietungen

Zweirad/Trike

An- und Verkäufe Unterricht

Verschiedenes

Sie sucht Ihn

Zu verschenken

▶Holzschindeln◀
Arnold Heurich

Im Weidig 9, 36103 Flieden
Telefon: (06655) 9 60 80

Realschullehrer erteilt
qual. Einzelnachhilfe
in Deutsch, Englisch,

Mathe u. Französisch, 15,- €
Tel. 06661-607097

Kater Lucifer wird seit dem 27.11.
schmerlich vermisst. Braun get.,
Bauch, Brust u. Schnauze beige.
Falls er gefunden und/oder abge-
geben wurde: Tel. 0157/ 5039923

Achtung: Biete preisgünstige Ent-
rümpelungen zu Festpreisen an.
Ohne versteckte Kosten! Mit

Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

Liebe Witwe, Hilde, 64 J., mit schöner 
weibl. Figur, gute Hausfrau u. Köchin. 
Mag Musik, kl. Ausflüge mit m. Auto, fern-
sehen zu zweit. Bald ist Weihnachten und 
an den Feiertagen ist die Einsamkeit 
noch schlimmer. Wir könnten besinnliche 
Weihnachtstage gemeinsam genießen, 
wenn Sie sich gleich über PV melden. 
Tel. 0176-57889239

Rosi, 69 J., Top-Hausfrau u. Köchin, mit 
schlank-fraul. Figur, hier aus Ihrer Nähe. 
Bin eine Frau für alle Fälle, mag gemütli-
che Zweisamkeit und die Natur. Habe 
zwar einen schönen, gepflegten Haus-
halt, würde aber auch zu Ihnen ziehen. 
Gemeinsam können wir ein schönes Le-
ben haben. Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Weihnachtspyramide
zu verschenken,
Höhe ca. 90 cm,
Breite ca. 40 cm.

Tel. 06661/ 60 89 79
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Der

BELEBE DEIN WARTEZIMMER!

NACHRICHTEN UND FREIES WLAN

FÜR FRISEURE UND NAGELSTUDIOS

Mehr Informationen auf ipster.me und bei den Mediaberatern
des Bergwinkel Wochen-Boten unter Tel.: 06661 153 988 788

schon ab

19,95 €
monatlich

„Ich glaube an lokale Werbung
auf den ersten BlIck!“

Ihre Werbemaßnahmen in
bewährten Händen
 Geschäftsanzeigen
 Beilagenwerbung
 Grafische Gestaltung
Geschäftsdrucksachen

 Bergwinkel-TV
 Internet/Online

Der Bergwinkel Wochen-Bote
Telefon (06661) 153 988 788

Mediaberaterin
Mobil (0170) 3893335
cdaenner@Wochen-Bote.de

christina Dänner

Peugeot
Motorroller

Motoshop Waßmuth
36381 Schlüchtern-Elm
Brandensteiner Straße 13
Tel. (06661) 919440

www.motoshop-wassmuth.de

Liebe Leser, kaufe PKWs zu fai-
ren Preisen. Bitte alles anbie-
ten, Unfall, auch ohne TÜV,
hohe km.☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

Familie mit Kind sucht
Wohnmobil od. Wohnwagen

von Privat.
Bitte alles anbieten,
Tel. 0152-08264256

Kaufe Pkw‘s und Busse aller
Marken,Bj. 2004-2016, hohe
KM, Unfall oder ohne Tüv, alles
anbieten, zahle bar und komme
sofort, Tel. 0152-08264256

wwwwww..wwmm--aaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Hausbau • Holzbau
Schreinerei
Vom neuen Haus über Renovierung
bis zur einfachen Reparatur...

Buchstr. 8 • 97789 Oberleichtersbach
Tel. 09741 930275 • info@natura-haus.de
www.natura-haus.de

Laden zu vermieten, 100m²
Steinau Innenstadt,

Parterre, 8 Parkplätze davor.
Tel. 0171 - 61 45 732

BSS-Bad Soden-Innen-
stadt: 3-Zi.-DG-Whg., Kü/

‘Bad, 60 m², GArage + Stellpl.,
KM 300,- € + NK + Kt.,
Tel. 06056-8130

Schlüchtern-Innenstadt:
2-Zi.-Whg., Kü7Bad, 70 m²,

Kellerabt., KM 450,- €
+ NK + Kt., ab 1.1.2021,
Tel. 0176-24317932

Ab sofort: Schlüchtern-Stadt
Möbliertes 1-Zi.-Appt.

m. DU/WC/Kü, auch ideal für
Pendler/Handwerker,
Tel. 0176-24317932

• Zentrale Lage mit Aufzug
• Besondere Ausstattung
3-Zi-Wo. im EG über zwei
Ebenen, rd.104 m² Wfl. mit
Abstellraum, Balkon und Gar-
tengrundstück (ca. 170 m²).
Monatl. Kaltmiete : EUR 770,-
zzgl. Carport und PKW -
Stellpl. Erstbezug 01.01.‘21.

Tel.: 06661 / 3102
www.btb-gmbh.de

BTB-GmbH
Ihr Partner für
Wohnungseigentum

Sinntal-Sannerz
2 ZKB, ca. 52 m², 350,- €, EBK,

Balkon, Keller, Stellplatz + NK + Kaution,
EnEV: V, 114 kWh, ÖZH, Bj. 1995.
Tel. (0 66 64) 40 29 98
o. (0176) 43 30 43 45

Altbau Schlüchtern
110 m2, 4 Zi. EBK, Gä-WC, Bad/DU,
kleine Terrasse, kein Garten, Keller,
Garagenplatz auf Wunsch, 595,- €
+ NK + KT, Tel. 0157/ 33148746

Gartenstraße 46
36381 Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?
Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

Antwort auf Chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

KFZ-Kaufgesuche

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Bürger- und Gästezeitung BSS, Eichhorn Baustoffe

Grillhähnchen Rotcäppchen, Maik Basermann

„Vielfalts-Taschen“ helfen bei 
Fortbildung im Bereich Kindertagespflege
Neues Angebot im Jugendamt des Main-Kinzig-Kreises / Eine Dauerleihgabe 

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Die Karl-Kübel-Stiftung für 
Kind und Familie und das Hes-
sische Ministerium für Sozia-
les und Integration stellen ab 
sofort in ganz Hessen insge-
samt 100 „Vielfalts-Taschen“ 
für Fachkräfte aus dem Bereich 
der Kindertagesbetreuung zur 
Verfügung.

Unter dem Motto „Vielfalt in der 
Tasche“ können Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter von interessierten 
Kitas und Betreuungsorten auch 
in der Zentralstelle für Kinderbe-
treuung beim Main-Kinzig-Kreis 
in Gelnhausen eine der Taschen 
ausleihen und in den Fachbü-
chern und Materialien rund um 
das Thema stöbern.

„Der Inhalt der Taschen soll die 
Einrichtungen und Fachdienste 
dabei unterstützen, sich vertieft 
mit dem Thema geflüchtete und 
zugewanderte Kinder und Fami-
lien auseinanderzusetzen und das 
eigene fachliche Handeln genau-
er in den Blick zu nehmen“, er-
klärt Daniela Kobelt Neuhaus, 
Vorstandsmitglied der Karl Kü-
bel Stiftung. „Das Angebot unter-
stützt insbesondere pädagogi-
sche Fachkräfte bei ihrer Arbeit 

mit zugewanderten und geflüch-
teten Kindern und Familien und 
hilft bei der Integration. Die Viel-
falts-Taschen sind eine gute Mög-
lichkeit, um sich mit diesen The-
men eingehender zu beschäftigen 
und fortzubilden“, erklärt Kreis-
beigeordneter und Jugenddezer-
nent Winfried Ottmann.

Interessierte soziale Einrichtun-
gen haben sich aktiv als Standor-
te für die Taschen beworben. Sie 
konnten eines von drei Schwer-
punktpaketen für „ihre“ Tasche 
auswählen: Kultursensitivität, Zu-
sammenarbeit mit Familien oder 
Vorurteilsbewusstsein. Die Ta-
schen werden den Standorten von 
der Koordinierungsstelle „Kinder 
mit Fluchthintergrund in der Kin-
dertagesbetreuung“ als Dauerleih-
gabe zur Verfügung gestellt und 
im Laufe des Projektes immer wei-
terentwickelt und ergänzt.

Ansprechpartnerinnen für eine 
wöchentliche Ausleihe beim 
Main-Kinzig-Kreis zu den The-
menbereichen „Zusammen-
arbeit mit Familien“ und „Vor-
urteilsbewusstsein“ sind Annette 
Becker  unter der Telefonnum-
mer  (0 60 51) 8 51 24 69 und Iris 
Dörr unter der Telefonnummer  
(0 60 51) 8 51 46 20.

Die „Vielfalts-Taschen“ sind in der Zentralstelle für Kinderbetreuung ein-
getroffen und können von Kindertagesstätten oder anderen Kinderbetreu-
ungsorten ausgeliehen werden.                               Foto: Kreispressestelle

Ein Schluck aus dem Krug
Marktmeister erinnern an Katharinenmarkt

Steinau (oj). Corona war 
und ist in diesem Jahr nicht nur 
für das gesellschaftliche Leben 
ein großer Spielverderber.

Zahllose Märkte wurden abge-
sagt, darunter auch der Kathari-
nenmarkt in Steinau.

Um den Namenstag der Heiligen 
Katharina von Alexandria, nach 
der das Heimatfest benannt ist, 
nicht ganz in Vergessenheit ge-

raten zu lassen und an den tradi-
tionellen Katharinenmarkt zu er-
innern, hat sich ein kleiner Kreis 
von Katharinenmarktmeistern 
und Katharinenmarktmeisterin-
nen am 25. November auf dem 
Kumpen getroffen. Dabei gab es 
einen kleinen Schluck aus dem 
Krug 2020, der bewusst etwas 
krumm und schief gestaltet ist – 
so wie das ganze Jahr in Schief-
lage geraten ist.

Mit Abstand und Maske – die Marktmeisterinnen und Marktmeister trafen 
sich am 25. November auf dem Kumpen.                           Foto: Koni Merz
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Aus Infektionsschutzgründen werden wir (voraussichtlich bis Ende November)

keine Schlafseminare durchführen.

Stattdessen können wir Ihnen eine ausführliche und persönliche
Schlafberatung nach Terminvereinbarung für max. 2 Personen anbieten.

Anmeldung erbeten unter 09741 727

www.wohn-gesund.cominfo@wohn-gesund.com

Man kann nicht gesund sein, wenn man
schlecht schläft und man kann nicht gut
schlafen, wenn man nicht weiß, was
den Schlaf stört! Dazu und mehr in
einer persönlichen Schlafberatung!

97769 Bad Brückenau

Kirchplatz 1

Tel. 09741 727

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 9.30-18.00 Uhr

Sa. 9.30-13.00 Uhr

Aus Infektionsschutzgründen werden wir
momentan keine Schlafseminare durchführen.

WEIHNACHTSBÄUME
direkt aus der Kultur

Anschauen, reservieren,
abholen nach Termin
Sinntal-Neuengronau

Tel. 0176/ 31566547

SPEISEPLAN
Woche 07.12.2020 -13.12.2020

Montag 07.12.2020 Tagessuppe
Rührei mit Spinat, Salzkartoffel
Vanillepudding

Dienstag 08.12.2020 Tagessuppe
Gefüllte Paprika, Bratensoße, Reis
Kirschquark

Mittwoch 09.12.2020 Tagessuppe
Kaiserschmarren mit Vanillesoße
Birnenkompott

Donnerstag 10.12.2020 Tagessuppe
Schnitzel, Zwiebelsoße,
Kartoffelrösti, Feldsalat
Apfelschaum

Freitag 11.12.2020 Tagessuppe
Backfisch, Dillsoße, Salzkartoffel
Eisbecher

Samstag 12.12.2020 Nudeleintopf mit Hühnchenfleisch
und Gemüse, Brot
Obst

Sonntag 13.12.2020 Tagessuppe
Rindfleisch mit Meerrettichsoße,
Salzkartoffel, Rote Beete
Müslijoghurt

Eine Um- bzw. Abbestellung können Sie täglich für den aktuellen Tag bis 10 Uhr
unter der Rufnummer 06663 - 9606-113 vornehmen.

Am Monatsende erhalten Sie für unsere erbrachten Leistungen eine entsprechende
Rechnung, die im Lastschriftverfahren abgebucht wird.

Seniorenhilfe Steinau e.V. | Altenwohn- und Dienstleistungszentrum
Am Viehhof 3 | 36396 Steinau an der Straße | Tel. 06663 /9606-0 | Fax -140
info@seniorenhilfe-steinau.de | www.seniorenhilfe-steinau.de

MENÜSERVICE
Essen auf Rädern

Hauptstr. 12
63633 BirsteinTOP MARKENSCHUHE RADIKAL REDUZIERT 20% – 70%

NUR NOCH WENIGE TAGE:
3 PAAR SCHUHE FÜR 20,– EURO

Verschenken Sie doch mal einen

GUTSCHEIN
für große und kleine Rennfahrer

und solche, die es noch werden wwoollen...

Indoor-Kart Bahn der Superlative | Frankfurter Straße 142 | 36043 Fulda

Fon(0661)402053 | www.nolimit-kartbahn.de | info@nolimit-kartbahn.de

ANFRAGE
GERNE

PER
ONLINE

Extra-
Rabatt *

auf alles, was am Aktionstag in den
easyStoffbeutel passt.

So einfach geht´s:
Vom 11.12. bis 12.12. in die easyApotheke
Bad Soden-Salmünster kommen
Kostenlosen easyStoffbeutel erhalten**
Alles reinpacken, was passt
einfach viel sparen!*

Aktionstage:

11.-12.12.2020

 Bad Soden-Salmünster kommen 
 Kostenlosen easyStoffbeutel erhalten**  
 Alles reinpacken, was passt 
 einfach viel sparen!*

 Kostenlosen easyStoffbeutel erhalten**  
 Alles reinpacken, was passt 
 einfach viel sparen!* einfach viel sparen!* einfach viel sparen!* einfach viel sparen!* einfach viel sparen!* einfach viel sparen!* einfach viel sparen!* einfach viel sparen!*

Inhaber: Stefan Frank e.K.
Am Palmusacker 10c
63628 Bad Soden-Salmünster

Tel.: 06056 / 402 93-0
Fax: 06056 / 402 93-29

http://bad-soden-salmuenster.easyapotheken.de
bad-soden-salmuenster@easyapotheken.de

Mo-Fr 9:00 - 19:00 Uhr
Sa 9:00 - 14:00 Uhr

Klingenbach

Am
Palmusacker

Am
Palmusacker

Weinstr.

Beethhovenstrs.

66

Bad Soden-Salmünster

* Für rezeptpichtige Arzneimittel, die
der Arzneimittelpreisverordnung unterliegen, sowie

für Bücher gelten einheitliche Abgabepreise.
Nicht in Kombination mit anderen Aktionen.

** Nur solange der Vorrat reicht.

Gelnhäuser Sternenpass 2020
Liebe Gelnhausen-Liebhaber und Freunde

unseres Einzelhandels und der Gastronomie!
Dieses "Corona-Jahr" hat viele unserer Pläne durchkreuzt. Wir mussten uns
einschränken und neu erfinden. Trotz vieler Absagen und Terminänderungen,
Weihnachten findet statt!
Gerade in diesem Jahr hat das Schenken für viele von uns eine besondere
Bedeutung. Mal DANKE sagen für die Unterstützung in der schweren Zeit oder
um zu zeigen, dass man an einen lieben Menschen denkt, auch wenn man ihm
nicht nahe sein kann.
Die Sterne des Himmels können wir einander nicht schenken.
Aber die Sterne der Liebe, der Freude und der Zuversicht. lrmgard Erath

Das Prinzip der Sternenpassaktion ist denkbar einfach: Sterne erhalten Sie bei
allen teilnehmenden Geschäften. Für einen Einkauf bis 10,- € bekommen Sie
einen Sternenaufkleber. Entsprechend gibt es zwei Sterne für einen Einkauf bis
20,- € und so weiter. Wenn 20 Sterne gesammelt sind, ist der Sternenpass voll
und Sie erhalten bei allen teilnehmenden Unternehmen eine köstliche Überra-
schung. Achten Sie deshalb bei Ihrem Einkauf unbedingt auf die Sternenplakate
und die ausliegenden Sternenpässe mit der Auflistung aller teilnehmenden Unter-
nehmen. lhr Sternenpass wird weitergeleitet an den Stadtmarketing und Gewerbe-
verein, um an der Hauptverlosung teilzunehmen.
Und jetzt wird es spannend:
Unter allen abgegebenen Sternenpässe verlosen wir Anfang Januar unsere
hochwertigen Preise. Alle teilnehmenden Unternehmen haben für Sie Waren-
gutscheine im Wert von 50,00 € zur Verlosung zur Verfügung gestellt. Es warten
über 50 Gutscheine im Wert von 2.500,-€ auf Sie. Haben sich noch nicht all ihre
Wünsche an Weihnachten erfüllt, dann macht das Einkaufen mit einem dieser
Gutschein auch im neuen Jahr wieder Spaß. Und das Beste bekommt bekanntlich
immer am Schluss, so auch bei uns!
Unser Hauptpreis: Ein Verwöhnwochenende im Seehotel Niedernberg
Das 4 Sterne Wellnesshotel liegt direkt am Niedernberger- See mit eigener Insel,
Bootshaus im Finca-Ibiza Flair. Ein Besuch im Seehotel ist wie eine Reise in
mediterrane Gefilde mit kulinarischen Hochgenüssen.
Es erwartet Sie dort die Süße Verführung. Ein Wochenende für 2 Personen, raus
aus dem Alltag, rein ins Vergnügen – Wohlfühlen.

In diesem Jahr 
1 584 Blutspenden 
Schlüchtern (ach). Trotz des Corona-Lockdowns fand unlängst ein Blut-
spendetermin in der Schlüchterner Stadthalle statt. Blut spenden konnte 
nur, wer einen Termin hatte. In die Bergwinkelstadt kamen insgesamt 223 
Blutspender, darunter elf Erstspender. Der DRK-Ortsverein Schlüchtern 
zog nach diesem letzten Blutspendetermin in diesem Jahr eine Bilanz. 
Zu vier Entnahmeterminen und einem Blutspendezentrum – hier konnte 
in einer ganzen Woche Blut gespendet werden – kamen insgesamt 1 584 
Blutspender nach Schlüchtern. Darunter waren 91 Erstspender. Auch im 
neuen Jahr 2021 geht es mit dem Blutspenden in Schlüchtern weiter. 
Hierzu stehen bereits folgende Termine fest: 20. Januar 2021, 31. März 
2021, 9. Juni 2021, 15. September 2021 und 1. Dezember 2021. Einzige 
Neuerung wird sein, dass die Anfangs- und Endzeiten der Termine verän-
dert werden. Zukünftig kann dann in der Zeit von 15 bis 20.30 Uhr in der 
Stadthalle gespendet werden.

Dem Hospizdienst 
ein Gesicht geben
Malteser starten Plakataktion im Kreis

Region (BWB). „Nein, es ist 
kein Wahlkampf“, so beantwor-
ten die stellvertretende Kreis-
geschäftsführerin des Malteser 
Hilfsdienstes im Main-Kinzig-
Kreis, Sabine Kroh, und die Ko-
ordinatorin des ambulanten 
Hospiz- und Familienbegleit-
dienstes, Ramona Luckhardt, 
die Frage nach den Plakaten, 
die derzeit im Main-Kinzig-
Kreis zu sehen sind.

Allein die Gesichter sind wie in 
Wahlkampfzeiten ein Hingucker 
und sollen vermitteln, dass hin-
ter der kostbaren Arbeit der Kin-
derhospizhelfer und Trauerbeglei-
ter Menschen wie „Du und ich“ 
stehen.

„Mit dem Einverständnis unse-
rer Ehrenamtlichen, mit ihren Ge-
sichtern in die Öffentlichkeit zu 
gehen, wollen sie zeigen und dass 
das hospizliche Ehrenamt gera-
de in Corona-Zeiten weiter geht“.

Auf den Plakaten werben die Eh-
renamtlichen außerdem mit dem 
Satz „Helfen Sie mir beim Hel-
fen“. Auch das verblüfft im ersten 
Moment. Aber immer wieder wird 
den Maltesern die Frage gestellt 
„Warum kostet Ehrenamt Geld?“ 

Da braucht die Trauerbegleite-
rin Arbeitsmaterialien, die Kinder-
hospizlerin Benzin und ein Auto, 
um die Familien im Main-Kinzig-
Kreis besuchen zu können. Für 
alle gilt, ohne Ausbildung, Qua-
lifizierung, professionelle Unter-
stützung, ohne Arbeitsräume und 
ohne Arbeitsmaterialien geht es 
nicht. Und dazu werben die Eh-
renamtlichen mit ihrem Gesicht

Weitere Infos bei Koordinatorin 
Ramona Luckhardt (E-Mail: ramo-
na.luckhardt@malteser.org) oder 
unter (0 60 51) 6 18 68 04.

Spendenkonto:
Kreissparkasse Gelnhausen
IBAN: DE96 5075 0094 0000 

0299 19
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